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WF" Unsere heutige Abendausgabe umfatzt19 Leiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 46 .
Da » UnterbaltungSblatt enthält :

„Vom Margueritcntag in Potsdam " (illustriert . ) — „ALendteuer desBrigadier Eerard " (Roman ) . — „Zum Besuche des samoanischenOberhäuptlings Tamasese in Berlin " (illustriert ) . — „Zur Unwetter¬katastrophe im Taubergebiet " (illustriert ) . — „Zur Enthüllung desViktor Emani -el-Denkmals in Rom" (illustriert ) . — „Zum Todes¬sturz des Rennfahrers Fritz Theile " mit Bild . — Der neue Bischofvon Münster " mit Bild . — „Humoristisches" . —

Kleidende Kaldanforgen .
A Karlsruhe , 8 . Juni . Woche um Woche vergeht , ohne datz die

innerpolitische Lage in der Türkei ein freundlicheres Gesicht zeigt : nachwie vor wird in den albanische» Berge « um die Freiheit des Indivi¬duums wider die Staatsautorität gekämpft, ohne datz sich der Siegendgültig der einen oder der anderen Seite zuneigen will . Und wenn
wenigstens die Nachrichten vom Kriegsschauplatz in ununterbrochenerReihe einliefen , so daß sich die politische Welt ein klares Bild von
der Entwickelung der Ereignisse machen könnte ! Aber die türkischeZensur läßt nur spärliche, ihr genehme Meldungen über die Grenze,und europäische Korrespondenten versuchen es aus begreiflichen Grün¬
den auch nicht, persönliche Eindrücke in Albanien zu gewinnen . So
läßt sich weder die Stunde vorher sagen, in der der Kampf zn Ende
gehen wird , noch das Resultat , das er zeitigen wird , vorher bestim¬
men . Eins aber ist gewiß : die albanische Bewegung ist im Wachsen
begriffen und der türkische Sieg ist noch fern .

Reben den Malissore « haben jetzt auch die Mioditen ihre Unab¬
hängigkeit von Konstantinopel proklamiert und zu deren Verteidigung
zu den Waffen gegriffen . Was diesen Stamm , der sich gleichfalls wie
die Malissoren zum römisch-katholischen Glauben bekennt, veranlaßt
hat, sich den Aufständischen anzuschlietzen , läßt sich von der Ferne aus
nicht erkennen. Rur so viel scheint sicher, daß die russische Rot «, deren
vorzeitige Veröffentlichung so viel Aufsehen erregt hatte , nicht ohne
Einfluß auf den stärkeren Widerstand der Albanier geblieben ist.
Diese Tatsache darf nicht weiter Wund « nehmen , da den Albaniern
heute jeder Feind der Türkei als Freund willkommen sein muß , von
Rußland aber die Geschichte bereits gelehrt hat , daß es gern bereit
ist, für die Befreiung christlicher BLlker vom türkischen Joche zu
kämpfen .

Es wäre auch verkehrt, wollte man in der russischen Note ledig¬
lich eine diplomatische Ungeschicklichkeit ohne tiefere symptomatische
Absichten erblicken . Mancherlei Zeichen sprechen dafür , daß man in
Petersburg gewillt ist, die bisherige russische Haltung der Türkei
gegenüber einer gründlichen Revision zu unterziehen . Die politisch
geschulten Führer der Albanier , deren Versammlungsort Brüssel ist.
werde sich diese Zeichen schon richtig zu deuten verstehen und im
gegebenen Augenblicke auch die zaghaften und zögernden Stämme
ihres Volkes im Kampfe gegen die Türken nach sich ziehen. So wird
also die Türkei , will sie Herrin des Landes bleiben , den schon auf¬
gebotenen Streitkraften neue und widernm neue hinzusügen müssen,
wenn anders der Kampf nicht mit einer Niederlage für sie enden soll.

Doch auch die türkischen Truppen sind zählbar und können nicht
ins Unermeßliche vermehrt werden . Zudem gibt es Grenzen im
Reiche, die einer strengeren Bewachung bedürfen als die vielfach ge¬
fährdete zwischen Montenegro und Albanien . Die türkischen Kern -
truppen werden immer kampfbereit Gewehr bei Fuß Bulgarien ent-
lang aufgestellt bleiben müssen , sofern sie nicht in einem möglichen
Kriege gegen Griechenland verwandt werden sollen . Die letzten
Erenzzwischenfälle, die sich sowohl zwischen Türken und Bulgare »

Uermifchtes .
----- Berlin , 8 . Juni . (Tel .) Das Kaiserliche Gesundheitsamt teilt

mit : Der Ausbruch der Maul - »nd Klauenseuche ist gemeldet vom
Schlacht -Biehhose zu Köln am 6. Juni . — Das Erlösche« der Maul -
und Klauenseuche ist gemechet vom Viehhof« zn Etraßbnrg i. Elf . am
6. Juni 1911.

M Berlin . 8 . Juni . (Tel .) In der Nähe des märki¬
schen Städtchens Friesack versetzte ein Bursche dem fünfjähri¬
gen Söhnchen des Ackerbürgers Wolff aus Friesack einen
Stich in den Unterleib. Der Knabe ist tot. Der Mörder
wurde verhaftet. Ueber die Beweggründe der Tat konnte
bisher noch nichts bestimmtes ermittelt werden.

<= Lichterfelde b. Berlin , 8. Juni . (Tel .) Heute morgen
wurde in der Scharmolbesstr . die 26jährige Ehefrau Echu-
ling mit Wunden im Rücken und Armen tot ausgesuuden.
Da der Berdacht vorliegt, datz der Tod durch Mißhandlung
seitens des Ehemannes verursacht wurde, ist Schilling »er»
haftet worden .

Das Ende der Radbod-Affare.
H . Münster . 7. Juni . Das seit Ende 1908 schwebend « » erfahre «

gegen 44 « egen fahrlässiger Tötung angeschuldigie Betriebsführer ,
Steiger -, Riesel- und Schreßmeifter der Grube „RÄchod* ist nunmehr
zum Abschluß gekommen und hat damit die ganze Angelegenheit vor
Gericht ihr Ende gesunden. Die Anklage hatte auf fahrlässige Tötung
gelautet . Das Gericht ist aber auf Grund der Beweisaufnahme zur
Verneinung der Frage gekommen , ob einer der Angeschuldigten durch
Fahrlässigkeit den Tod der in der Nacht vom 12 . November 1908 auf
der Zeche „Radbod" verunglückten Bergleute herbeigeführt hat . In
dem Beschluß des Gerichts wird angenommen , daß es sich bei dem
Anglück um eine reine Schlagwetterexplosion gehandett habe , deren
Ursache sich nicht mehr auftliirrn lasse , da bei der Explosion sämtliche
Zeugen den Tod gefunden haben . Bon den 47 geretteten Berglente «
haben gerade bezüglich der bedeutungsvollsten Frage « alle versagt. Es
fehlt nach Ansicht des Gerichts jtt >er Beweis dafür , daß die Katasttophe
lttwa tmrch eine unvorschriftsmäßige Grubenlamve berbeiaeküütt wor -

wie zwischen Türken und Griechen abspielten , stellen keine außer¬gewöhnliche politische Erscheinung dar ; heute jedoch , wo sich eine un¬verkennbare Spannung zwischen den kleinen Balkanstaaten und ihremeinstigen Eroßherrn geltend macht, wirken auch sie in ungünstigemSinne auf die allgemeine politische Stimmung .Den Ausweg und die Befreiung von diesen politischen Sorgen zufinden kann auch den türkischen Staatsmännern nicht leicht fallen , die
geneigt sind, in der sttaffsten Zentralisation des Reiches Glück zusehen . Und doch werden sie sich bequemen müssen , von diesem Bekennt¬nis abzuweichen und den Albanesen eine lokale Autonomie zu gewäh¬ren , damit der gefährliche Brand schleunigst gelöscht werde , ehe er sichweiter verbreiten und weiter zünden kann, die Ruhe nicht nur desBalkans , sondern von ganz Europa stört.

Kadifche Chronik .
* Bruchsal, 8. Juni . Gestern abend zwischen 7 und 8 Uhr steckteein hiesiger 13 Jahre alter Bolksschiiler die Vorhänge in der Wasch¬

küche der hiesigen Schiitzenwirtschaft vorsätzlich in Brand . Das
Feuer konnte noch rechtzeitig bemerkt und gelöscht werden , bevor es
größeren Schaden anrichtete. — Gestern hat die hiesige Schutzmann¬
schaft wieder zwei Realschüler am Zerstören eines Bogelnestes auf
frischer Tat ertappt .

- Dühren (A . Sinsheim ) , 7. Juni . Bei der Bürgermeisterwahlwurde der seitherige Bürgermeister , der sein Amt schon 24 Jahre ver¬
sieht , wiedergewählt .

Mannheim , 8 . Juni . Der S Jahre alte Sohn Julius des
Fabrikarbeiters Stäbener , wohnhaft Pflugersgrundstrahe 35, stürzt«
gestern abend von dem Balkon des dritten Stockes im genannten
Haufe auf die Sttaße . Er zog sich hierbei derartige Lerletzungen zu,daß er bald darauf im Allgem. Krankenhaus starb .

----- Sberbach» 8. Juni . Zu dem im Wald« an zwei Kin¬
dern verübten Verbrechen, über das wir gestern Abend schon
berichteten , sei noch folgendes mitgeteilt : Zwei Kinder im
Alter von 6—8 Jahren, ein Knabe und ein Mädchen , suchtenim Walde Erdbeeren . Zwei junge Leute kamen zu denselbenund mißbrauchten nicht nur das Mädchen » sondern » er »
setzten ihm jn die Weichteile nach Messerstiche ;
desgleichen » er ! echten sie den Knaben durch Messer »
ftiche in den Hal «. Die Kinder liegen schwer verletzt
darnieder . Es war höchst wahrscheinlich auf deren Tötung
abgesehen . Als mutmaßlich« Täter wurden heute hier zwäBrüder namens Fetzner von Reckarelz. der eine ledig, der
ander« verheiratet, beide nicht gut beleumundet, verhaftet.Der hiefige Staatsanwalt war die ganze Nacht über an Ort
und Stelle mit der Gendarmerie tätig .

---> Tauberbischofsheim, 8. Juni . Jetzt, wo einig « Tage verflossenfind , seit das Taubergebiet von dem furchtbaren Unwetter heimgesuchtworden ist, werden auch Stimme « laut , die auf die Waldarmut des
Tanbergrundes Hinweisen , durch di« die Furchtbarkeit der Katastrophein ihrem Umfang verstörtt worden sei. Wenn di« Höhenzüge im
Taubergebiet mit Wald bepflanzt wären , so hätten di« Wasfermafsenan den Bäume « und dem mosigen , lockeren Boden einen Halt gesten»den und wären infolgedessen langsamer und nicht in so ungeheuerenMengen zu Tal geströmt, wie von den kahlen, glatte «, hartbodigenHängen.

O Bödighei« (A . Buchen), 7. Juni . DerGokdmLnzfnnd auf un¬
serer Gemarkung hat nunmehr bezüglich de« Eigentumsrechtes der inder Erde entdeckten Goldmünzen seine Erledigung durch richterliche
Entscheidung gefunden. Wie seinerzeit berichtet wurde , ist der Besitzder Goldmünzen, die Schmiedmeister Kellenberger fand , diesem strittiggemacht worden . Run hat da« Gericht fich dahin ausgesprochen, daß

de» ist; ebenso wenig lich fich «in Beweis dafür erbringe «, daß die
Explosion durch den vorschriftswidrig abgegebenen Schutz verursachtworden ist. Auch da» Auftreten von Kohlenstaub kann ein« irgendwieerhebliche Rolle nicht gespielt haben . Die Wetterführnng auf "Rad¬bod" wird al» gnt und besser bezeichnet als auf den meisten Grnbendes Bergamtsbezirks . Hinsichtlich der Berieselung , welche gleichwiedie Wasserleitung bei der Interpellation in dem Abgeordnetenhaus «ein« grotze Rolle spielte, sagt der Beschluß , daß die Anlagen zweck¬
mäßig und die Anweisungen einwandfrei gewesen seien. Rieselwasser
habe zwar , wie der Beschluß betont, mehrfach gefehlt, aber Störungenin der Leitung hätten sich nicht ganz vermeiden lassen. Allerdings
hätten die staatlichen Anfsichtsbeamten durch öftere» Befahren der
Zechen vielleicht feststellen können, ob überall für genügende Beriese¬
lung Sorge getragen sei. Auch der Abbanbetrieb sei ordnungsgemäß
gewesen. Dafür , datz die Rettungsarbeiten nicht richtig geleitet und
alle erforderlichen Maßnahmen ergriffen worden seien, könne keinerlei
Beweis erbracht werden. Da« freisprechendeUrteil ist bereits rechts¬
kräftig .

Unglücköfalle.
--- Würzburg , 8. Juni . (Tel .) Auf dem Mai « bei Schweinfurt

kippte infolge Schaukeln» ein Boot mit drei Insasse« um. Der Mon¬
teur Roack und eine Fra « Fleischer aus Dresden ertranken . Der
Ehemann der letzteren, der fich am Boot festgehalten hatte , konnte ge¬rettet werden. Die Verunglückten wellten zu Besuch in der Gegend.

-- - Marseille, 8. Juni . (Tel.) Auf der im Bau befind¬
lichen Bahnlinie von Estaque nach Miramas explodierte eine
Sprengmine vorzeitig. Sech» Arbeiter wurden von den hrr-
absturzenden Felsmassen getötet. Ein stebenter wurde schwer
verletzt.

lud Antwerpen, 8. Jum. (Tel.) Während eines heftigenGewitters schlug der Blitz in der Gemeinde St . Jakob in ein
Wohnhaus ein, wobei eine Fra» und ihr 13jähriger Sohn
getötet wurden . Das Gewit. er hat in Antwerpen und Um¬
gegend sowie in mehreren Ortschaften der Provinzen Flan¬
dern und Antwerpen groß«» Schaden angerichtrt . MehrereDörfer wurde« überschwemmt«

27 . Jahrgang .
die Fundstelle der Goldmünzen fich nicht auf der Wiese des Kellen¬berger , sondern auf dem Rentmeister Münch und dem Christian Het - '
tinger I gemeinschaftlich gehörenden Grundstücke liege . Kellenberger ,mußte deshalb die Goldstücke zurückgeben. Der Finder soll den ge¬
setzlichen Finderlohn erhalten . *

e. Illingen (St. Rastatt ) , 7. Juni . Zwischen hier und Lienzingen
ereignete sich gestern nachmittag ein Unglückssall . Vor einem des
Weges daherkommenden Automobil scheute ein Pferd , das an einen ,leeren Wagen gespannt war und rannte in den Kraftwagen hinein /
Dem Pferd wurde «in Bei« abgefahren, so daß es auf der Stelle ge¬tötet werden mutzte , während das Auto stark beschädigt wurde . Per¬sonen kamen glücklicherweise nicht zu Schaden.

^ Schwarzach (A. Bühl ) , 7. Juni . Hier konnten die Eheleute
Altschwrnenwirt Röltner das Fest der goldenen Hochzett feiern .

□ Schiltach (A. Wolfach) , 7. Juni . Gestern mittag fuhr das
Last-Auto des Fruchthändlers Schindele von Haslach beim Gasthauszum „Sldler" den steilen Berg hinauf , auf einmal kam das Auto , wieman hört , infolge Versagens der Bremse, den steilen Weg herunter ,schlug an der Wirtschaft zum „Kreuz" ein ziemlich großes Stück vomHaus hinweg ; auch das daranstoßende Wohnhaus des WeißgerbersTrautwein erlitt starke Beschädigung. Menschen sind dabei nicht ver¬unglückt.

---- Badenweiler , 7. Juni . General der Kavallerie z. D . van Ungerfeierte im Waldhotel Schloß Hausbaden , wo er mit seiner Gemahlinzur Kur weilt , in vollster Frische seinen 89. Geburtstag . General van !
Unger hat die Feldzüge 64, 66 und 7V mitgemacht. Er ist Inhaberdes eisernen Kreuzes 1. Klasse und des Ordens Pour le ntertte .

Das Sroßherzogspaar t« Mosbach.
B Mosbach, 8. Juni . (Privattel .) Heut« Nachmittag 2 Uhrtraf der Eroßherzog und die Grobherzogin im Automobil , von Schloß'

Zwingenberg kommend , zum offiziellen Besuch der Stadt Mosbach '
hier ein . Bei herrlichstem Wetter entwickelt « fich schon vor der An -!kunst der hohen Herrschaften in den Straßen der Stadt , die alle !
hübschen Festschmuck trugen , ein äußerst reges Leben. Die spalierbil¬denden Vereine , di« Schulen sowie di« Feuerwehr zogen untersklingendem Spiel nach ihren Aufftellungsotten und eine festlich ge¬stimmte Menge bewegt« sich in den Hauptstraßen. Da - Grotzherzogs -!paar wurde am Stadteingang durch den Großh . Landeskommissär ,Geheimerat Becker, den Amtsvorstand Geh . Regierungsrat DLrle undBürgermeister Ren, herzlich begrüßt . Die Eroßherzogin bekam ein !prächttges Blumenbuauett überreicht. Die hohen Herrschaften be->stiegen alsdann den bereitstehenden Wagen und fuhren durch die,kpalierblldenden Verein« und Schulen, überall mit Hochrufen undTücherschwenkenbegrüßt, nach dem Marktplatz.

Rach Eintreffen des Eroßherzogspaares brachten die vereinigten !Gesangvereine einige Chöre zum Vortrag . Inzwischen stellten sichdie Mitttäroerein « des Bezirks, welche ungefähr in Stärke von 1200 'Mann erschienen waren , sowie die Militärvereine von Mosbach und !die Fenerwehr auf der Straße oberhalb des Bezirksamts in Parade -,pellung auf . Der Eroßherzog schritt hierauf die Front der Militär -vereine ab. wobei er sich in leutseligster Weise mit Einzelnen /namentlich alten Veteranen , unterhielt . Rach der Besichtigung begabtfich der Landesfürst nach dem auf dem Marktplatz besonders errichte¬ten Fürstenzell , von wo aus der Eroßherzog den Borveimarfch derMilttärvererne und der Feuerwehr entgegennahm.Nach Beendigung des Vorbeimarsches begab sich der Eroßherzognach dem Rathaus , wo sich der Gemeinderat, der Bezirksrat und di«LandSLrgermetster des Bezirkes zur Vorstellung eingefunden hatten .Bürgermeister Renz hieß den Landesfürsten in einer längeren An¬sprache willkommen und brachte zum Schluß «in Hoch aus , das bei de^Anwesenden lebhaften Widerhall fand. Der Eroßherzog dankte zu-!gleich im Namen der Eroßherzogin für den schönen Empfang , welche!

Brand-Katastrophe».
!bd Halle a. d. S ., 8. Juni . (Tel.) Hier ereignete fich'ein Brandunglück . dem ein Menschenleben zum Opfer fiel /Zu gleicher Zeit brachen in der Bereinsstraße und der Merse-Iburserftraße Brände au». Infolge verspäteter und irre¬führender Meldung durch die geängstigten Bewohner traf die'

Feuerwehr auf dem Brandherde in der Vereinsstratze erst ein.!als das Feuer bereits das ganze Treppenhaus durchlohte -!Mit Mähe wurden die Bewohner auf Leitern durch die,Fenster gerettet. Die Rentiere Mthaus, die in Verkennungder Gefahr nochmals vom Fenster in das Zimmer zurücklief ,um einige Wertsachen zu holen, wurde vom Feuer einge«
schlosse« und verbrannte . Bei den Bemühungen, die Frauzu retten, erlitt ein Feuerwehrmann schwere Brandwunden-

----- Loebnitz, 8. Juni . (Tel .) Hier find bei einem gesternabend ausgebrochenen Brande 23 Häuser einge «äschert worden .
Erdbeben .

= Heidelberg , 8. Juni . Von gestern mittag bis heute nacht ver-
zeichnete der Seismograph der Königstuhlwatt « ttn starkes und zweischwache Fernbeben . Das starke Erdbeben . setzte mit seinen beidenDorbeben gestern mittag 12 Uhr 15 und 12 Uhr 26 , mit seinem ,Hauptbeben 12 Uhr 44 ein. Die beiden schwächeren Beben erfolgten !
gegen 9 Uhr abends und 1 Uhr nachts.

Erdbeben in Mexiko.
----- Mexiko , 8 . Juni . (Tel.) Der Umfang des Erdbeben» !wurde zunächst nicht tn der ganzen Stadt bemerft , da nur !die nördlichen und nordwestliche« Stadtteile beschädigt wur¬den . Aus den «« liegenden Städte« werden keine nennens¬werten Schäden gemeldet. Wie bis gestern nacht festgestellt!worden ist, beträgt die Zahl der bei dem Erdbeben getötete«Personen 83, die der Berwnndeten 75. Mehr als die Hälfte '

der Getöteten find Soldaten. Auch 12 Frauen von Soldat »find in der Arttllerirkaserne »« gekommen.
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ibie Stadt Mosbach seiner Gemahlin und ihm bereitet habe und sprach
!di« Hoffnung auf ein weiteres Blühen , Wachsen und Gedeihen der
'Stadt aus . Es folgte sodann di« Borstellung des Gemeinderats , des
Bezirksrat » und der Landbürgermeifter des Bezirks.
, Die Grobherzogi» hatte fich vom Marktplatz aus zur Bestchtigung
[btt Ausstellung der Industrieschulen nach der Turnhalle begeben und
traf später bei dem Amtsvorstand Geh . Regierungsrat Dörle ein , wo
[sie gemeinsam mit dem Grotzherzogden Tee «innahm . Es waren hi :r -
!zu 15 Einladungen ergangen .

Während sich di« Sroßherzogin nunmehr nach dem Spital begab,
ibchchtigte der Grotzherzog di« Idiotrnanstalt und lieh sich hierauf im
jBezirksamt die Staatsbeamten vorstellen. Jnnner wieder war das
lGroßherzogspaar in den Strahen Gegenstand lebhafter Kundgebungen .
[Die Abfahrt nach Schlotz Zunngenbrrg ist für y*8 Uhr vorgesehen.

Eifersuchtstragödie in Mannheim .
■= Mannheim , 8. Juni . Zu der Eifersuchtstragödie , über die wir

tm heutigen Mittagsblatt noch kurz berichten konnten, entnehmen wir
dem »Mannh . Generalanzeiger " noch folgende Ausführungen : Eine
Schreckenstat spielte fich gestern abend kurz nach 8 Uhr am hiesigen
Hauptbahnhofe ab . Der 50 Jahre alte verheiratete Aufseher Christ.
Schnepper aus Ludwigshafen am Gaswerk Luzenberg beschäftigt, ge¬
riet gestern abend am Mannheimer Hauptbahnhof mit dem 40 Jahre
alten verheirateten Schreiner Lüdw . Fassolt von Ludwigshafen in
Streit . Fasfolt zog » in, » Revolver und gab auf seinen Gegner
| «lti scharfe Schüsse ab , von denen einer ihn in die link«
Sette traf , und ihn tödlich verletzt«. Ins Allg . Krankenhaus gebracht
« lag Schnepper gegen 10 Uhr seinen Berketzungen. Der Täter wurde
gleich daraus verhastet .

; Der Grund der Tat ist
' darin zu suchen , daß Schnepper mit der

Frau des Fassolt seit längerer Zeit ein Verhältnis unterhielt .
Schnepper war wieder nach Mannheim gegangen , um die Frau , die

!in Mannheim Kellnerinnendienste versah, abzuholen . Auch Schnepper
!hat bereits vor Jahresfrist einen Schutz auf seinen Nebenbuhler abge-
!geben. Er lebte mit seiner Frau in stetem Unfriede «, was der Po¬
lizei öfters Anlatz zum Einschreiten gab.

Von Augenzeuge» wird der Vorgang der Tat folgendermaßen
geschildert: Die Tat spielte sich bei der Haltestelle der Straßenbahn
nach Ludwigshasen auf der rechten Seite des Bahnhofsplatzes ab.
Im Ru hatte sich nach dem Krachen der Schüsse um die beiden Strei¬
tenden eine große Menschenansammlung gebildet . Als Schnepper
bereits die beiden Schüsse erhalten hatte , war er noch imstande , seinem
Gegner einige Hiebe auf den Kopf zu versetzen . Dann brach er aber
gleich darauf zusammen. Das Blut quoll fingerdick aus den Wunden .
Während sich Dienstmann Münch im Verein mit einigen Passanten

!«m die Festnahme des Täters bemühte, trugen Dienstmann Schröder
und ein Gepäckträger den Schwerverletzten in das Zimmer der Bahn -
hofpolizei, wohin auch Fassolt gebracht wurde . In dem Zimmer
wurde dem Täter eine gehörige Tracht Prügel verabfolgt , die erst
durch die einschreitende Polizei beendet wurde . Als Fassolt dann
fein Opfer in fast leblosem Zustande sah , scheint ihm erst die Trag !
weit « seiner Handlung bewußt geworden zu sein. Stumm und kreide¬
bleich im Gesicht schaute er den am Boden Liegenden an . Nachdem er
abgeführt worden war , wurde auch seine- Frau , die in einer unweit
vom Bahnhof gelegenen Wirtschaft als Kellnerin tätig war , zur
Polizei gerufen.
! Schnepper ist gestern abend noch, wie bereits gemeldet , im Opera -
!tionssaal des Krankenhauses seinen Verletzungen erlegen . Kurz vor¬
der hatte er noch die Kraft , nach Wasser zu bitten . Die Schüsse waren
M die Herzgegend eingedrungen . ,

\ Aus den Nachbarländern .
r fi ) Landau , 7 . Juni . Wie bereits bekannt , findet das 25. Ber -
»andsschietzen des mittelrheinischen und pfälzischen Schutzeubundes so¬
wie des badischen Landes -Schützenoereins vom 9 . bis 16. Juli 1911 in
Mrndau statt . Die hiesige Schützengesellschaft hat die Vorbereitungen
Plit großer Emsigkeit betrieben . Die Verlängerung der Schießstände
At fertiggestellt : die Verblendungen , Sicherungen usw. sind geschaffen .
Me Ausschüsse sind in reger Tätigkeit . Ein großer historischer Festzug
ßst in Aussicht genommen , der eine Sehenswürdigkeit für sich bilden
" oird. Eine beträchtliche Zahl von Ehrengaben ist bereits eingelaufen ,
lnmeldungen von Schützen aus allen Teilen Deutschlands sind jetzt

on sehr zahlreich eingetroffen , so daß dem Fest ein großzügiger
harakter gesichert ist.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

<' >— Berlin , 8 . Juni . Der frühere Kolonialstaatssekrctär Dern -
burg wurde heute in den Aussichtsrat der deutsch - asiatischen Bank
zewählt .
, --- Berlin , 8 . Juni . Die Wiederwahl Kirschners zum Ober-
»Lrgermeisters von Berlin wurde vom König bestätigt .

--- Berlin , 8 . Juni . Der Kaiser empfing heute morgen
hen Reichskanzler von Bethmann Hollweg .

= Wiesbaden . 8 . Juni . (Tel .) Nach den bisherigen
Reisedispositionen trifft der Kaiser nach der Nordlandreise ,
jdie am 3 . August beendet ist . am 5. August in Homburg

d. H . ein . Der Aufenthalt währt bis zum 10. August .
Ulsdann wird das kaiserliche Hoflager nach Wilhelmshöbe
perlegt .

Ihid Budapest , 8 . Juni , In der gestrigen Sitzung des Ab -
»tzeordnetenhauses , auf deren Tagesordnung die Beratung des
Kultus -Etats stand , kam es zu Tumulten , wie sie selbst rn
diesem Hause selten sind . Dem Präsidenten blieb nichts an¬
deres übrig , als die Sitzung aufzuheben . Im Laufe des
ptachmittags kam es zwischen den Abgeordneten Forkgs und
sszmreczanyi zu einem Säbelduell , wobei letzterer im fünften
Gange am Kopfe leicht verletzt wurde . ( L .-A .)
' ihd Triest , 8. Juni . In dem Stadtviertel San Giacomo
drm es bei einer Wählerversammlung zwischen Mitgliedern
der Sozialisten -Partei und einer Gruppe italienischer Jrre -
dentisten zu einer schweren Prügelei , wobei auf beiden Seiten
zahlreiche Schüsse fielen sind eine Anzahl Personen verwundet
jwurdsn . Die Polizei nahm insgesamt 26 Verhaftungen vor
und beschlagnahmte Revolver und Dolchmesser .

= Paris , 8. Juni . Der frühere Minister des Aeußern , Pichon,
wurde in der Angelegenheit Hammont , der sich bekanntlich als Di -

jkktor des Ministeriums große Unregelmäßigkeiten zu Schulden - kom-
pett ließ , als Zeuge vernommen . Pichon teilte dem Unterfuchungs-
) . — —- -- -- -

lichter insbesondere mit , auf welche Weise er von den begangenen
Unregelmäßigkeiten Kenntnis erhielt , und gab Aufklärungen über
die von Hammont veruntreuten Summen , namentlich über die für
das französische Konfulat in Jerusalem bestimmten 200 MO Francs
und über die vom Renn -Totalisator für die franröfischeu Wohltätig -
kettsanstalten im Orieut gewidmeten 50 OM Fnmes .

hd Paris , 8 . Juni . In mehreren ProoinzstSdten wur¬
den schwere Akt« von Sabotage verübt , so z. B . in der Nähe
von Marinos , wo auf der Landstraße das Pflaster anfgerisse«
und ' die Laternen zertrümmert wurden . Mehrere Automobile
erlitten infolgedessen Schaden. Z»»ei Personen wurden hier¬
bei gefährlich verletzt. In der Nähe des Bahnhofes Tarbes
wurden mehrere Signalmasten umgestürzt, auf der Eisenbahn¬
linie Beauvais -Eivois (Nordbahn ) find sechs Telegraphen¬
drähte abgeschnttten worden .

bist Hongkong , 8. Juni . In Futschau kam es wegen der
Erhöhung des Zuckerpreises zu einem Zusammenstoß zwischen
dem Publikum und einigen Zollbeamten . Mehrere Per¬

sonen wurden dabei getötet , eine Anzahl Verhaftungen vor¬
genommen.

ü Washington» 8. Juni . Präsident Taft sagte in einer Ansprache
an di« evangelisch -lutherisch, Generalsynode: „Es ist unnötig, daraus
hinzuweisen, in » olchem Umfange die Entwicklung Amerika, durch
die lutherischen Deutschen und die Deutfche« im allgemeinen gefördert
worden sind. Die Deutsche«, di« in den Jahren 1848 und 1848 hier
eingewandert sind, waren Männer von unabhängiger Gesinnung ,
knorrig , stark und in Ansehen in der Heimat und st« haben die
Führer der Deutschen gestellt , die im Bürgerkrieg den Norde« be¬
hauptet, die Sache der Freiheit aufrecht erhalten und die Sklaverei
ausgerottet haben. Sie haben daher ein« Geschichte, auf di« sie mit
großem Stolze zurückblicken können .

Die französischen Winzer -Unruhen.
— Paris , 8. Juni . Bei der gestrigen Debatte in der Deputierten -

kammer über die Avgrenzungsfrage trat deutlich zu Tage , daß die
Mehrheit der Kammer für Abschaffung aller Abgrenzungen ist und
daß dem Ministerium recht ernste Schwierigkeiten
erwachsen könnten, wenn es dieser Stimmung nicht Rechnung
tragen sollte.

Jaures erklärt in der „Humamte " : „Wenn das Ministerium ,
dessen Lage durch die Krankheit seines Oberhauptes ohnehin eine
schwierige geworden ist , in allen großen Fragen nicht einmütig und
geschlossen vorgeht , dann werden immer wieder Mißverständnisse auf¬
tauchen und die zersetzenden Kräfte werden in bedenklicher Weise zu¬
nehmen .

"
Die Deputierten des Aube-Departements Paul Meuuier und

Bachimont brachten eine Resolution ein , in der die Abschaffung
der Abgrenzungen befürwortet und die Regierung aufgefordert wird ,
die Perlautbarung des «eue« Erlasses über die Abgrenzungen auf¬
zuschieben . Diese Resolution wird vielleicht schon zum Schluß der
heutigen Kammerfitzung zur Erörterung gelangen .

Die Winzerausschüsse von Bar -sur-Anbe und Bar -sür-Seine faß¬
ten in einer gestern abgehaltenen Versammlung einen Beschlutz-
antrag » in dem die Entscheidung des Staatsrates als ungesetzlich und
demütigend abgelehnt wird , da eine Zoneneinteilung niemals be¬
standen habe. Ferner werden die Parlamentsoertreter des Bezirks
anfgefordert , für die Abschaffung der Abgrenzungen überhaupt ein-
zutreten , und zum Schluß wird an die Winzer die Mahnung gerichtet,
sich ruhig zu verhalten .

Der gestrige Abend ist in Bar -sur-Aub« ruhig verlausen , ebenso
in ' der Umgebung. Doch wird von mehreren Berichterstattern be¬
hauptet , daß unter den Winzern fortdauernd eine geradezu revo¬
lutionäre Stimmung herrsche ._

Demission des belgischen Kabinetts .
— BrLssel , 8. Juni . Das Kabinett hat seine Entlassung

gegeben.
Der König hat die Demission des Kabinetts Schol -

laert angenommen . Eine andere Lösung der Krisis ,
die durch die Beratung des Schulgesetzentwurfes ausge¬
brochen war , war nicht mehr möglich , nachdem gestern nachmit¬
tag in der Kammer der Führer der Altklerikalen , W o e s k e , dar
Ministerium im Stich gelassen hatte , indem er sich gegen
die Durchberatung des Gesetzentwurfs in einer Spezi¬
al t om m i s s i o n erklärte .

Vom Balkan .
= Bukarest, 8 . Juni . König Carol , der einige Zeit an Schmerzen

an der Leber litt , fühlt sich wieder vollkommen wohl . Er wird sich am
Dienstag zum Kuraufenthalt nach Sinai begeben.

— Saloniki , 8 . Juni . Die Landung des Sultans und feine Fahrt
nach dem Regiernngsgebäude vollzog sich ohne Zwifchensall. Die

Fahrt durch die Stadt glich einem Triumphzüg . Eine unabsehbare
Volksmenge bereitete dem Sultan stürmische Ovationen . Die Pracht
des Zuges machte großen Eindruck auf die Massen. Der Sultan war
über die Huldigungen sichtlich erfreut . Er wird am Nachmittag die

fremde» Konsuln empfangen, dann aber den Konak nicht mehr ver¬

lassen . Der Sultan beauftragte bald nach seiner Ankunft seinen

ersten Sekretär , sich zu Abdul Hrunid zu begeben und ihm seine Grüße

zu überbringen . . . . : :
Die Lage iti Griechenland .

lul Athen , 8 . Juni . In dem oreivierte ! Stunden von
Canea entfernten Dorfe Butamaria fand gestern eine Volks¬
versammlung statt , an , der , 1v Mg bewaffnete Kreter , darun¬
ter die meisten Abgeordneten , die städtischen Abgeordneten
von Canea und zahlreiche alte Krieger teilnahmen . Es
wurde eine Resolution angenommen , worin erklärt wird , daß
das kretische Volk Verwahrung einlegt gegen die beabsichtigte
Einsetzung von Kadis auf Kreta , weil dies die mit Blut er¬
kauften Freiheiten Kretas aufhebe und auch gegen die von
den Mächten anerkannte Gleichartigkeit des kretischen Regi¬
mes mit dem griechischen verstoßen würde . Die Kreter seien
entschlossen, eine etwaige Landung türkischer Kadis auf Kreta
um jeden Preis zu verhindern .

Die mexikanische Frage .
= Mexiko, 8 . Juni . Der Rebellenführer Madero hat

eine Adresse an die Bevölkerung gerichtet , in der er die
Hoffnung ausspricht, die mexikanische Revolution möge die
Völker Süd - und Mittelamerikas veranlassen , nach der poli¬

tischen Freiheit zu trachten . Ohne den Geist der Freiheit
find wir nicht befriedigt . Wir alle , so . fährt die Adresse fort ,
werden « ich tglücklich sein , bevor nicht die Demokratie auf
dem ganzen amerikanischen Festlande zur Herrschast ge¬
langt ist .

Weiteren Text (Karlsruher Strafkammer ; Der Karlsruher
Jnnungsausfchuß und di, städtischen Eemriudewahlen ; Residenz;
Theater , Kundft und Wissenschaft ; Luftschisfahrt ; Sport «ja .) siehe
Seite 3, 4 und 6.
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s
enthält laut Gutachten hervorragender Chemiker keinerlei schädliche Bestandteile

und fördert die Haltbarkeit der Wäsche . Seit 30 Jahren überall erhältlich.
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Berlin .

Größtes Hotel
Deutschland».

Glänzend renoviert .
Direkt am Bahnhof Friedrich -Straße

Modernster Komfort.
4^66 ' 500 Zimmer von M 3.— an,

cklich /
WoMdesehmack aad hohen Nihrwert ertudten VÜdMMiMiL
Puddlßfs, Kuchen, Suppen uaw. . wenn bet dir 2nb«r«ttttc

verwendet wird: Das Walsmehl „ Malte na *Mef leNkt
(l iullcü und seit 50 Jahren bekannt und beliebt . Da* 4demt*
Maisprodukt für Suppen, Puddings, Fruchte >eisen new, .
n«2eptbüchi,in kostenlos durcfi die Cgra Prodaeta Ca.. Htalxr , I,

: \

Bekanntmachung.
Aus Anlaß des . hundertjährigen Todestags des GroßherzogS

Karl Friedrich findet auf Allerhöchtten Befthl in der Gr . Kunsthalle
dahier ans dem Besitz des Großh . Hauses $ne Ausstellung von Bild¬
nissen des verewigten Fürsten , sowie von ßmftigen Andenken mit Er¬
innerungen an ihn statt . 2.1

Die Ausstellung ist von Freitag , den S. dS. MtS . ab bi» auf
Weiteres täglich zu den üblichen Besuchsstunden der Gr . Kunsthalle
geöffnet.

Karlsruhe , den 8. Juni 1911.
Generalintendanz der Gryßh . Zivilliste .

vonNicoHri .
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Der Karlsruher Innungsausfchutz und die

städtischen Gemeindewahlen .
— Karlsruhe , 8. Juni . Wir erhalten folgend« Zuschrift : „Eigent¬

lich nur als eine Fortsetzung der am vergangenen Donnerstag im
„Palmengarten "

stattgehabten Versammlung — einberufen durch den
Jnnungsausschutz und den Handmerkerverein — konnte die gesternabend in der „Alten Brauerei Hopfner" abgehaltene Versammlung
angesehen werden . Aber dennoch bekam die Sache während der Ver¬
handlungen ein ganz anderes Erficht ; denn es folgte Ueberraschung
auf Ueberraschung. Und das kam so :

Durch das auch in den politischen Tageszeitungen veröffentlichte
letzte Anschreiben des Jnnungsausschuffe » an organifierte und nicht-
organisterte Handwerker stutzig gemacht, hatte der hiesige Bauhand -
werkerausschutz eine Versammlung zu entsprechender Stellungnahme
einberufen und nach einstimmiger Annahme einer Erklärung beschlos¬
sen, zunächst eben die vom Jnnungsausschutz neuerdings einberufen «
Versammlung zahlreich zu besuche«, um dort einmal näheres über
alles , was da ging und gehen soll, in Sachen „Eemeindewahlen " von
den Einberufern , den Herren Telgmann , Faa » und Winnemisser, zuhören. Erst nach 9 Uhr eröffnet« Herr Faa » die Versammlung , nach¬dem kurz zuvor sich vom Borstandstisch die Herren Stadtrat Schlebachund Eerichtsschreiber « reithaupt — beides führende Männer der kon¬
servativen Partei — entfernt hatten . Herr Fass wollte keine „aka¬
demischen " Verhandlungen und Aussprachen mehr, sondern er wollte
sofort in die „Kleinarbeit "

bezüglich der Wahlen eingetreten wissenund ersuchte die Anwesenden, soweit sie mit dem Jnnungsausschutzzusammen arbeiten und gehen wollten , ihre Wahlvorschläg « zumachen . So einfach aber ging die Sache nicht. Energisch verwahrt «
sich Herr Malermeister Lacroix gegen die Art des Vorgehen» der Ber -
sammlungseinberufer , die, wie später Herr Metzgermeister Dietrichaufgrund eines vorliegenden Sitzungsprotokolls feststellte , ganz eigenmächtig und ohne Rücksicht auf den Standpunkt der gewerbliche« Ber
einigungen und die Einsprachen, die aus allen Berufskreisen in der
Versammlung im „Palmengarten "

gegen da» Vorhaben de» Jn -
nungsausschusses seiner Zeit gemacht wurden , nun vorgegangen sind .Vergebens waren die Anfragen aller Diskussionsredner aus denReihen der anwesenden Handwerker, « er denn eigentlich und ivelcheOrganisationen hinter dem Jnnungsausschutz in dieser Sache über¬haupt ständen. Redensarten halfen nichts mehr und da mußte end¬
lich Herr Faas die Erklärung abgeben, daß der Jnnungsaus -schütz nun vor etwa einer Stunde sich mit der kon¬
servativen Partei geeinigt hätte , bei de « kam .wenden Eemeindewahlen einen gemeinsamenWahlvorschlag auf, » stellen . Nun endlich war die Katzeaus dem Sack und da konnte ja die weitere Ueberraschung nicht ausbleiben , die in dem Verlesen folgender Erklärung des Bauhandwerkerausschusies gipfelte :

Die Unterzeichneten Vorsitzenden und Vertreter nachstehender ge¬werblichen Vereinigungen und Innungen verwahren sich gegen dieArt und Weise, wie sich die Herren Wiunewisser , Telgmann und Faasals Vertreter der Handwerkerorganisationen aufspielen und legengleichzeitig ganz besonders Protest dagegen ein , daß obengenannteHerren im Namen hiesiger Handwerkerorganisationen besondere Listenzu de» Bitrgerausschutzwahle« aufstellen. Gleichzeitig geben sie dieErklärung pb> daß keine der Unterzeichneten Bereinigungen und In¬nungen die Herren Winnewisser, Telgmann und Faas beauftragthaben , die Verhandlungen in dieser Angelegenheit einzuleiten .Es ist Pflicht der Berufsorganisationen , in so wichtigen Fragenihre Mitglieder zuerst zu hören und dies ist bis jetzt bei keiner Ber¬einigung oder Innung geschehen.
Baugewerbe -Innung , gez. Earl Veiler .
Buchbinder-Innung , gez. K. W . Hofmann .
Metzger-Innung , gez. Wilh . Dietrich.
Blechner- und Jnftallateurvereinigung , gez. W . Wagner .Gipser- und Stukkaturmeister -Bereinigung , gez. Georg Frank .
Schlossermeistervereinigung, gez. Earl Daler .Maler , und Tünchermeifter-Bereinigung , gez. Jul . Fritz.Schreinermeifter -Bereiaigung , gez. Earl Weiland .
Zimmermeister -Bereinigung , gez. Ernst Oberl «.
Schieferdeckermeister -Vereinigung , gez. Friedr . Keuper .Gewerbeverein Karlsruhe , gez. L. Anselment .
Bauhandwerkerausfchutz, gez. Beiler . Stöckle, Dahler , Lacroix .Vernichtender als diese Erklärung zusammen mit den Ausführungen der Herren Hofblechnermeister Anselment, ZimmermeisterOberle , Blechnermeister Kiby und Schreinermeister Weiland konntenichts wirken gegen die Art und Mache, die einige „strebsame" Hand¬werker glaubten im Interesse der gesamten Karlsruher Handwerkerüben zu dürfen . Es war vergebens, daß Herr Kaufmann Rud . HugoDietrich und Herr Generalagent Kern — beide Herren hatten am Vor

standstisch Platz genommen, — sich für da» Vorgehen des Herrn Teigmann und Konsorten ausfprachen, und e» war auffallend , wie HerrDietrich über den Bürgerausschuß und den Schuldenabzug sprach , ge¬rade so , wie es überraschen mußte, daß Herr Kern der „ehemaligenwirtschaftlichen Vereinigung " auf dem Rathaus «in Loblied sang,während in früheren Versammlungen ihre Orgnnisatoren , die HerrenReallehrer Bergmann und Architekt Slevogt dieser wirtschaftlichenVereinigung und jeder kommenden die Unmöglichkeit eines zweck¬mäßigen Wirkens ohne einen Anschluß an die politischen Parteienbereits logisch nachgewiesrn haben .
Aber noch eine ' leberraschung kam. Herr Büroassistent ViktorKeller — im Nebenamt Redakteur eines Beamtenblattes und Kor

respondent von Zeitungen verschiedenster Parteirichtungen — gab die
Erklärung ab , daß die konservative Partei bereit sei, die Vorschlägeder „Mittelstandsoereinigung " ohne Ansehung der Parteizugehörig¬keiten der einzelnen Borgeschlagenen in jeder gewünschte« Weise zu
berücksichtige« «nb aller Voraussicht nach au erster Stelle ihre « Wahl
Vorschlag» zu bringen . Von den Versammelten glaubten augenschein
lich nur die Herren am Vorstandstisch diese politische Ungeheuerlichkeit . Wer aber sonst noch an den Segen einer solchen Mache glaubt ,den werden die Herren Faas , Winnewisser , Telgmann , DietrichsKern und Viktor Keller aufnehmen und dem Schutz der konservativenPartei zur Wahrune seiner wirtschaftlichen Interessen , selbst wenn siedenen anderer dort Versammelten zuwiderlaufen , entgegenführenEs erschien wohl notwendig , über den Gang dieser Dinge so aus
führlich wie geschehen, zu berichten, damit die Handwerker sehen, wie
sie und ihre Organisationen , wenn sie nicht auf der Hut find, durch
einzelne Elemente — sagen wir einmal — irregeführt werden , nur
damit jedermann weiß, in welches Fahrwasser diese „Mittelstand »
aktion" nun geleitet werden soll und wird ."

Stupferich wohnhaften Maurerpolier Wilhelm Anderer au » Busen- !bach wegen Betrugs und Urkundenfälschung. Der Angeklagte arbeitetein der Zeit vom Juni bis Mitte Oktober v. Js . als Betonmeister inFührten . Im Oktober kam er nach Dortmund , um sich eine neueStellung zu suchen. Er erlangte eine solche nicht, machte aber dortauf eigentümliche Weise die Bekanntschaft einer Filialleiterin JdaErleubauer , die um jene Zeit mit einem ihr noch unbekannten Herrnauf Grund eines Heiratsinserats in Briefwechsel stand. Der Herr ,der sich Heinrich Vogel nannte , mußte offenbar einen der von derkrlenbacher an ihn gerichteten Brief verloren haben , denn Andererand auf der Straße einen solchen Brief . In ihm bestellte das Mäd¬chen den Heinrich Vogel zu einem ersten Rendezvous an einen be-timmten Platz Dortmunds . Der Inhalt diese» Schreibens ließ inAnderer den Gedanken reifen , sich mtt der Rolle des Heiratskandida¬ten Heinrich Vogel zu bekleiden, in der Absicht , Beziehungen zu derErlenbauer anzuknüpfen und diese fiir seinen Vorteil auszunützen.So erschien der Angeklagte zu der im Briefe angegebenen Zeit andem bezeichneten Zusammenkunstsort , wo das schon etwa » ältlicheMädchen des Heinrich Vogel harrte . Er stellte sich ihm als Regie -
rungsbaumeister Dogil aus Karlsruhe vor , der dort bei dem Bahn¬hofsneubau tätig sei und sich vorübergehend in Dortmund aufhalte .Da» Mädchen war glücklich, Aussicht auf eine solch glückliche Partie ,als welche für sie «in Regierungsbaumeister gelten mußte , zu haben ,um so glücklicher deshalb , weil Herr Emil Vogel sich sofort als einMann mit ernsten und ehrlichen Absichten erwies und ihm die baldigeHeirat in Aussicht stellte. Die Erlenbauer trug deshalb auch keineBedenken, ihrem Verlobten , als ihm vorübergehend das Geld aus¬
gegangen war , mit 200 Mark auszuhelfen und ihm , nachdem er sichwieder in Karlsruhe befand, auf seinen brieflich ausgesprochenenWunsch hin» 300 Mark zum Ankäufe eine» Motorrades zu senden,dessen der Herr Regierungsbaumeister bedurfte um , von seiner Woh¬nung rascher zur Baustelle des neuen Karlsruher Personenbahnhofsgelangen zu können. Um die angegebenen Geldbeträge hatte Andererdas Mädchen beschwindelt. Zunächst war er das nicht, wofür er sich
ausgab , dann konnte aber auch von einer Heirat keine Rede fein, dader Angeklagte schon längst eine eigene Familie mit Frau und zweiKindern besaß , die in Stupferich ein sorgenreiches und kümmerlichesDafein führte , während der Angeklagte draußen in der Welt seinenLiebesabenteuern nachging, denn die Erlenbauer war nicht die ein¬
zige des schönen Geschlechts , mit denen er Beziehungen angeknüpfthatte . Die anderen Mädchen waren aber vorsichtiger, wie diese und
blieben so davor bewahrt , das Opfer des Heiratsschwindlers zu wer¬den. Die 300 Mark für das Motorrad hatte die Erlenbauer in einem
eingeschriebenen Briefe postlagernd unter der Adresse Emil Vogel
nach Karlsruhe gesandt. Da der Angeklagte keine Ausweispapiereauf den Namen Vogel befaß, erhielt er die postlagernde Sendung
nicht . Um sich aber doch in den Besitz des Geldes zu setzen, wendete
er das Manöver an . daß er sich im Gasthaus zum „Hirsch" in Karls -
ruhe-Mühlburg als Emil Vogel einmietete , sich dorthin seine Post -
achen senden und dann von der Wirtin dem ihm am 3 . Januar den
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 7. Juni . Sitzung der Strafkammer HI . Vor

sitzender . Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Eerichtsaffessor Wirtwein .

Zur Verhandlung stand heute zunächst eine Berufungssache . Vom
Schöffengericht Philippsburg wurden am 22. April der Fabrikarbeiter
Johann Julius Hatzler aus Wiesental wegen Bedrohung zu 5 Mark
Geldstrafe verurteilt . Zwischen der Familie des 18 Jahre alten An
geklagten und der Familie Heinrich Deil , die zu Wiefental im gleichen
Hause wohnten , bestand schon seit langer Zeit ein feindschaftliches
Verhältnis , das des Oesteren zu Streitigkeiten führte . Am Abend
des 12. Februar gab es wieder einmal Auseinandersetzungen , in
deren Verlauf Hatzler den Heinrich Deil mit Totstechen bedrohte .
Hierwegen wurde Hatzler vom Schöffengericht Philippsburg bestraft .
Er legte gegen dieses Urteil Berufung ein, die heute als unbegriin
det verworfen wurde .

Wie leicht heiratslustige Frauenspersonen von Schwindlern aus -
Zebeutet werden können, bewies die Verhandlung gegen den zuletzt in

Einschreibebrief Mellenden Postboten gegenüber bestätigen ließ , bdjl" Adressat Emil Vogel sei. Den Postablieferungsschein unten ?schrreb der Angeklagte mit Emil Vogel. Er hatte sich damit der Ur^kundenfalschllng schuldig gemacht. Die dreihundert Mark seinmi
. "^nutzte Anderer dazu , sich einige vergnügte Tage zu mache«Er besaß nachher die Unverfrorenheit , der Erlenbauer zu schreibe »" kommandierte Brief kein Geld, sondern nur ein leerä

Enthalten habe. Das wurde ihm zur Verhängnis . Dochdem Mädchen erfolgte wegen angeblichen Verlustes des Geldes , An¬zeige, worauf eine Untersuchung eingeleitet wurde , die zur Aufdeckungder Schwindeleien des Anderer führte . Das Gericht erkannte gegenden Angeklagten wegen Urkundenfälschung und Betrugs unter An¬rechnung von drei Monaten Untersuchungshaft auf ei» Jahr Gefäng¬nis und drei Jahre Ehrverlust . jAm 26. April , nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr , stieg der Dienst « !
knecht Gustav Wilhelm Hornuug aus Heidelsheim in die Wohnung *
seines früheren Arbeitgebers Johann Schütz in Heidelsheim ein und ;stahl aus einer Kommode den Geldbetrag von 30 Mark . Als stch -
Hornung mit feiner Beute auf dem Rückwege befand , wurde er indem Augenblicke, als er au« dem Fenster stieg, von Frau Schütz be- >merkt. Das Geld konnte ihm nachher abgenommen werden , obwohl ;er es versteckt hatte und in Abrede stellte, den genannten Geldbetrag >
entwendet zu haben. Heut« war der Angeklagte geständig . De« )Diebstahl hatte er verübt , um sich die Mittel zur Teilnahme an einer !
Turnfahrt des Heidelsheim« Turnvereins nach Mannheim , dessen'
Mitglied er ist, zu verschaffen . Das Gericht verurteilte den 17 Jahre ;alten Angeklagten zu zwei Monaten Gefängnis .

Während eines am 25. Februar von dem Johlinavr Fußballver ^eines veranstalteten Maskenzuges kam er zwischen einigen Mitglieder « !
dieses Vereins und dem Fabrikarbeiter W . F > Jäger , Mitglied de»!
katholischen Jugendvereins in Jöhlingen , zu einem tätüche « Zusam¬
menstoß, bei dem der 17 Jahre alte Fabrikarbeiter Franz Johann ,Fabry au« Zöhlingen dem Jäger mit einem Stocke auf den Kopf
schlug . Er hatte sich deshalb am 27. April von dem Schöffengericht .
Durlach wegen Körperverletzung zu verantworten . Der Fall endet»,
mit der Verurteilung des Angeklagten zu acht Tagen Eefängni ».!
Gegen dieses Erkenntnis legte Fabry Berufung ein , der das Gericht ,insoweit » zab , als er die Gefängnisstrafe aufhob und auf SO JL\
Geldstrafe annte . ‘

Das Schöffengericht Breiten sprach in seiner Sitzung vom 8. Aprilden Werkmeister Stefan Machäuer aus Wiesental von der Anklage ^
wegen Vergehens gegen §§ 135, 184, 146 ’ und 151 der Gewerbe -Ord ^
nung frei . Machauer war beschuldigt , in der von ihm geleiteten .
Filiale einer Zigarrenfabrik in Helmsheim schulpflichtige Knaben
über die vom Gesetze zulässige Zeit hinaus beschäftigt zu habe ».
Gegen die freisprechende Entscheidung rekurrierte die Eroßh . Staats -)
anwaltfchaft an die Strafkammer . Diese hielt die Berufung für be-^
gründet und sprach gegen den Angeschuldigten eine Geldstrafe von ,drei Mark aus .

Saison - Räumungs -Verkauf

Damen - Hüte
Nur moderne Hüte dieser Saison
ohne Rücksicht auf den Kostpreis

Jt

Eleganter Chapellcrie -Genre

Enorm billigl
1 .50, 2 .50 , 3.50, 5.—

Damen - Panama
bekannt preiswert

auserlesene
Schöne Ware 20 °lo

und Rabattmarken .

Kinder - Hüte Modernste Sorten
Reizende

Garnituren 201 °

und Rabattmarken .
Ausserdem Spezial -Serien :

60 i 90 4 1 .25. 1 .80

Mädchen<

Glocken-Hüte Geschmackvolle
Garnituren

251 °
und Rabattmarken .

„Extra -Angebot "
per Stück

30 40 65
9017

90 * 1 .25,.
Je ein Posten

Knaben -Strohhüte
Matrosenform

Herren - Strohhüte 95 4 1 .25 1.80 2 .50 *

Hut -Mode - Haus

Wilh
. Zeumer

Karlsruhe Kaiserstr . 125/127,

Schwimmbad.
Für Damen u. Mädchen geöffnet

»Werktags vormittags 9—11
Uhr and nachmittags ff,8
bis >/,5 Uhr, sowie Freitage
v. 6—1/,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„Werktag « vormittags von
7—9 Uhr und 11 —1 Uhr ,
nachm,1/^ —V«9Uhr . Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
>/,8—V,10 Uhr und Sonntags
vorm. 7—12 Uhr.“ 8728

Detektiv - ,;̂ .!
A. Maier & Co ., ©. m. b.
Mannheim P 48 u . Ludwtgä
Hafen a. Rh . . Kaiser-Wrlhelmstr . k .Tel . 3305 besorgt Ermittelungen ,Erforschungen u .Privatausttinfte
aller Art._ 6370a

Chemische «
Privat - IiChr - Inntltat

von Dr . 8 . Gttrtner , Halle a . 8 «
Mühlweg 29, bildet Damen aus in
Chemie ._Neue rrutzbarrw

m
bestehend otts 2 Bettstellen, 2 Rachi¬
tischen mtt Marmorplatte , eine Wasch
Kommode mtt Marmorplatte und
Toilettenspiegel , ein Spiegelschrant ,
«in Handtuchftander und 2 Stühle
für de« ausnahmswelse billige« Preis
von MK. 235 . — zu verkaufe «.
E . Waldstr. 22 , Lade«.

Eine Waggonlavung

Heu
ist sofort billigst -« ver,
kaufe«. «18488

Näh . Ltefauienstr . 59 t
1 Morgen Iea .

Heugras
zu verkaufen bei 8S8ÜLL

» . Felke, RüHPnre,
Hedvigstrabe 9.

r MmMpraf
„ B. rl . uft . - » 18001

Ein¬
facher
billig j . . .Geora -Sttiedrichstr . 4, 3. Eü . r.

Zu verlaufen : 1 Seffel m. Ein¬
richtung, lar . Wanduhr rn. Gewicht.
SB1850r Matdvstr . 10 , 5 . Stock .

fast neu, billi
5818454

schied , billi,5818479

>K<
zu verkaufen .
elmstraße 19. l

mit Kupferfchiff,Bett und sonst l
zu verkaufen . '

rteinstraste 7, Hth . ITjj
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Aus der Mestden^.

Karlsruhe , 8. Junk .
□ Unvorfchriftsmähig « Poftpaketadressen. Es werden noch viel¬

fach von der Privatindustrie hergestellte Formulare zu Postpaketadres-
isen in den Handel gebracht, die auf der Trennlinie zwischen Abschnitt'und Stamm der Postpaketadresse nicht durchlocht sind . Die Postanstal -
sten stnd vom Reichs-Postamt angewiesen worden , das Publikum und
tote Privatdruckereien darauf hinzuweisen, dass derartig « , den Post¬
dienstbetrieb erschwerende Formulare in einiger Zeit von der An¬
nahme ausgeschlossen werden sollen und dah es sich deshalb empfiehlt ,
,bei Neuherstellung von Postpaketadressen die Durchlochung Herstellen
!zu lassen.

$ Geheimmittelschwindel. Von der Firma Physicians Coopera-
Hkve Association in Chicago wird zurzeit in Zeitungen und Prospekten,
ivielfach durch Vermittelung einer Frau Margaret Anderson in Hil -
burn N .-P ., ein angebliches Trunksuchtheilmittel Alcola in aufdring¬
licher Weise angepriesen. Vor dem Bezug dieses völlig wirkungslosen
' Mittels warnt die Polizeibehörde . Das Mittel besteht in Tabletten ,
die neben anderen Stoffen auch Brechweinstein und Strychnin ent-

'halten sollen ; Vergiftungserscheinungen durch den Genuss sind also'nicht ausgeschlossen . Der geforderte Preis von 20 Mark ist Lbettrieben
shoch .

# Der Lutherbund Karlsruhe hatte sich Montag abend im Kon-
lfirmandensaal der Lutherkirche versammelt , um den Abschied seines
«Begründers und Förderers , Herrn Stadtvikar Roland , zu feiern . Das
»Orchester unter Leitung des Herrn Raupp begrühte die Besucher durch
>Donizettis „Luccia di Lammermoor "

. Herr Stadtpfarrer Weidemeirr
ĝedachte in einer Ansprache der Verdienste, die sich Herr Roland durch

sväterliche Fürsorge und völlige Hingabe seiner Persönlichkeit im Ver¬
ein erworben . Herr Roland dankte, indem er den Wunsch aussprach,
,datz der Verein wachsen , blühen und gedeihen möge. Danach sprach
. noch der Kassier des Vereins , Herr Horn, und versicherte Hrn . Roland ,'
dass der Bund ihm , demScheidenden, ein dauerndesAndenken bewahren

, wolle, und ehrte ihn durch lleberreichung der Ehrenmitgliedsurkunde
und eines Gemäldes von Hans Thoma .'

zz Parademusik . Morgen , Freitag , den 9 . Juni spielt 12.20 Uhr
sdie Kapelle der Leibdragonerregiments Nr . 20 unter Leitung des
!Herrn Obermusikmeisters Köhn nach folgendem Programm : 1 . Hoch'
zu Rotz , Marsch von F . Köhn , 2 . Potpourri aus der Oper „Die Re -

fgimentstochter " von Donizetti , 3 . Maritana -Walzer von Dellinger ,
:4 . „Indiana "

, Two step von Morena.
8 Ertrunken . Der 28 Jahre alte , ledige Taglöhner Christian

s Schlegel aus Renndorf , der in Daxlanden wohnhaft und am Rhein -
>Hafen beschäftigt war , wollte sich gestern abend nach Feierabend die
^Fütze waschen , bekam dabei das Uebergewicht, fiel ins Wasser und er-
trank . Ein anderer Arbeiter , der ihm zu Hilfe kommen wollte , wäre'beinahe mitertrunken . Die Leiche wurde abends 10 Uhr durch Schif¬
fer geborgen und durch Krankenträger nach der Leichenhalle des städt.
'Krankenhauses gebracht.
, ) : ( Radbruch. Heut« mittag nach 12 Uhr brach mitten auf den
Schienengleisen des Eisenbahnüberganges an der Gartenstratze ein
Rcü» an einem mit zugeschnittenem Bauholz beladenen Wagen ; der
Ŵagen musste, um Verkehrsstörungen zu vermeiden , noch vorgezogen'und dann entladen werden.

8 Festgenommen wurden ein 15 Jahre alter Taglöhner aus
sRaftatt , den die Staatsanwaltschaft hier wegen Einbruchsdiebstahls
v̂erfolgt , ein 21 Jahre altes Dienstmädchen aus Pfullendorf , weil es
leine Dienstherrschaft bestahl, ein hiesiger Möbelpacker, der einer La
sdung zur Erstehung einer * siebenwöchentlichen Gefängnisstrafe keine
Folge leistete und sich verborgen hielt , und ein 24 Jahre alter verheb
«rateter stellenloser Kaufmann aus Bruchsal und seine Ehefrau , weil
sfie ein Dienstmädchen zum Versatz seiner Uhr überredeten , das Dar¬
lehen hierfür für sich behielten , den Pfandschein veräußerten und auf
feinen Koffer, den sie in Verwahrung gaben, sich ein Darlehen von
10 dl erschwindelten.

Zum Gedächtnis Grotzherzogs Karl Friedrich.
d . Karlsruhe , 8 . Juni . Zum Gedächtnis des Illgjährigen Todes¬

tages des Erotzherzogs Karl Friedrich findet von morgen , Freitag ,den 9. Juni ab in der Grossh . Kunsthalle eine Ausstellung von Bild¬
misse» des verewigten Fürsten und anderer Andenken und Erinnern «!
«gen statt .
- tgj Karlsruhe , 8 . Juni . Am 10. Juni findet überall im Lande eine
Gedenkfeier für Karl Friedrich , unserem ersten Erotzherzog, statt . Bei
chieser Gelegenheit wollen wir nicht unterlassen , auf die einzige Schrift
hinzuweisen, die aus der Feder des grossen Fürsten selbst stammt :'„Grundriss der Nationalökonomie ". Hier hat er seine Ansichten über
'Staats - und Volkswirtschaft kurz und scharf zusammengefatzt. Nach
idieser Schrift sollten die Prinzen seines Hauses erzogen werden ! Der
i,Preis für die neue, von A. Damaschke besorgte deutsche Ausgabe , ist
ausserordentlich gering , er beträgt nur 50 Pfg . Sie ist erschienen in

,der Buchhandlung Bodenreform , Berlin NlV . 23. Es wäre gewiss
das beste Ehrendenkmal für den grossen Fürsten , wenn diese , seine
einzige Schrift , aus der auch unsere Zeit noch sehr viel lernen kann,
Wie recht weite Verbreitung fände.

Theile telegraphisch sei» Beileid zu dem schweren Verlust aus¬
gesprochen und ausserdem durch seinen Flügeladjudanten noch nähere
Erkundigungen über den lodessturz einziehen lassen . Theile wurde
während bcs ersten Berliner Sechstage -Rennens am Zoologischen
Garten dem deutschen Thronfolger vorgestellt und fand auch Gelegen¬
heit, diesem sein Können zu zeigen. Er erhielt damals vom Kron¬
prinzen ein Paar wertvolle Manschettenknöpfe zum Geschenk. Die
Beerdigung von Theile findet heute Donnerstag Nachmittag auf dem
Friedhof in der Berlinersttaß « zu Wilmersdorf statt .

sr . Berlin , 8. Juni . Die Srünauer Kaifer -Regatta , die am Sonn -
tag und Montag auf dem Langen See zum Austrag gelangt , wird von
den Mainzer Rudervereinen sicher bestritten werden , da sowohl der
Mainzer Ruderverein seine Bierermannschast , wie die Mainzer Ruder¬
gesellschaft ihren Skuller E . Maschmann entsendet.

Uon der Kuftschiffahrl .
X Berlin , 8. Juni . Der vierte Tag der Johannistaler Flug¬

woche war vom Flugwetter wenig begünfttgt . Am Mittwoch wehte
den ganzen Tag über ein starker, böiger Wind , der die Flieger verhin -
dette , Aufsttege zu unternehmen . Gegen V. 8 Uhr kam Georg Schen-
del, der Tags zuvor den neuen deutschen Höhenrekord mit 2010 Meter
aufgestellt hatte , mit seinem Dorner -Apparat auf die Bahn und flog
10 Minuten lang , vom Winde heftig hin und her geschüttelt. Die
Leistung wurde vom Publikum bejubelt .

Fernflug PariS«Ro« ,Tnrin.
— Paris , 7. Juni . Der Flieger Vödrine« mutzte auf dem Wege

nach Rom , einen Kilometer von Macon entfernt , niedergehen . Bei
der Landung übersah er einen Graben . Der Apparat wurde «m-
geworfen und beschädigt . Daraufhin hat der Lufffahrer das Rennen
aufgegebeu. Er ist bereits nach Paris zurückgekehrt .

= Rom, 7. Juni . König Bittor Emanuel von Italien empfing
den Sieger in dem Wettfluge Paris -Rom , den Flieger Beaumont

Schiffsfähnrich Conneau ) , in Audienz. Der König beglückwünschte ihn
auf's herzlichste zu seinen Leistungen und bekundete sein hohes Inter¬
esse für die Aviattk , namentlich für Ueberland - und Ueberseeflüge.
Der König meinte , dass Aufnahmen und Beobachtungen bei Ueber-
landflügen mit grossen Schwiettgkeiten verknüpft seien , und sieht
darin ein Hemmnis für eine fruchtbringende Ausnützung der militäri¬
schen Aviatik . Anders hingegen seien die Verhältnisse bei der mariti -
men Aviatik . Dort bestehen nach der Ansicht des Königs die Schwie¬
rigkeiten nicht , die dem Aviatiker auf dem Lande entgegentreten , die
Nützlichkeit eines Aeroplans im Seekriege sei daher unzweifelhaft , es
beständen bloss noch technische Schwierigkeiten für einen Abflug von
einem Schiffe aus und mitten auf dem Wasser, und diese harrten noch
der Lösung. Der König ist aber überzeugt , dass auch diese Schwierig¬
keiten noch ihre Lösung finden werden . Er führte weiter aus , in
Italien habe man diesem Problem grosse Aufmerksamkett zugewandt ,
o seien in Italien in den letzten Wochen Fahrten mit einem Hydro-
plan gemacht worden , die äutzerst interessanten Resultate werden aber
geheim gehalten . Der König besaß auch Kenntnis über die von dem
Schiffsfähnrich gemachten Versuche einer Landung auf einer Schiffs-

Thealer , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 8 . Juni . Das morgen, Freitag , den 9 . Juni , am

,Grossh . Hoftheater beginnende Gastspiel unseres Landsmannes , des
Oberregisseurs und Schauspielers Franz Schönfeld weckt bei vielen
Âlt -Karlsruhern Erinnerungen an die entzückenden Darbietungen der
sgefeierten Mutter des Künstlers , deren Andenken durch Benennung
'der von der Parkstratze abzweigenden Schönfeldstratze geehrt wurde .
:»Der Familientag "

» worin Franz Schönfeld die Rolle des Ritter '
autsbesitzers Ludolf von Wollten spiel« wird , wird infolge der seit
8er letzten Aufführung verstrichenen vierjährigen Pause auch in eini¬
gen anderen Rollen eine veränderte Besetzung aufweisrn .
> — Berlin , 8 . Juni . (Tel .) Das Mitglied der Akademie der Künste,
«Architekt Geh . Reg .-Rat Professor Dr . Johann Osten ist heut« ftüh
.gestorben.

— München, 8 . Juni . Felix Mottl , der Generaldirektor der
Münchener Hofoper, wird sich in den kommenden Theaterferien mit
der Primadonna Zdenka Fassbender vermählen , die unter ihm

ihre erfolgreiche Bühnenlaufbahn begonnen hatte . Mottl ,
der im vorig . Jahre von seiner ersten Frau Henriette Standharter aus
Wien geschieden wurde , hat für Fräulein Fassbender die Erlaubnis
erwirkt , dass sie auch nach ihrer Verheiratung mit ihrem Direttor
ihrem Engagement verbleibt , was sonst am hiesigen Hoftheater vet
boten ist.

hd Budapest, 8 . Juni . (Tel .) Der Rektor der Klausenburger
Aniversität , Sadeczki, ist hier eingetroffen und hat dem Unterrichts
minister das Dr .-Diplom für Kaiser Wilhelm überreicht . Der Un
« rrichtsminister wird dieses durch den deutschen Botschafter in Ber¬
lin , Grasen Szögyeny, dem Kaiser überreichen lassen .' = > Rewqork, 8. Juni . (Tel .) Die Columbiaunioersität verlieh
Hestern gelegentlich ihrer Semesterschlussfeier dem hiesigen Erotzkauf
smann und Kunstmäzen Herrn Hugo Reisinger den Ehrentitel „Master
iof Akts " in Anerkennung seiner erfolgreichen Bemühungen zur Für
derung der amerikanischen Kunst und der deutsch-amerikanischrn Be:
Ziehungen. Herr Reisinger veranstaltete im vorigen Jahre eine ameri
ramsche Kunstausstellung in Deutschland und vor einigen Jahren hier
in Newyork ein« deutsche Kunstausstellung .

rn

Sporl-Aachrichten .
sr . Berlin , 8 . Juni . Der deutsche Kronprinz hat der Mutter des

vm Pfingstsonntag in Zehlendorf tödlich verunglückten Rennfahrer »

brücke und setzte überhaupt durch seine Sachkenntnis den Aviatiker in
Erstaunen . Schließlich erkundigte sich der König überaus teilnahm »,
voll nach dem Schicksal des verschollenen Aviatikers Leutnant Bag ««,er fragte , wieviel Benzin Bague auf die Reise mitgenommen habe
und wieviel Stunden er sich voraussichtlich mit dieser Bezinmenge
über dem Wasser habe halten können.

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Geburten :

29. Mai : Leib, Vater Jakob Brand , Kaufmann . — 30 . Mai :
Dominik Oskar , V . Dominik Schoch, Bildhauer . — 81 . Mai : Hedwig
Maria , V . Friedrich Sutter , Schreiner . — 1 . Juni : Charlotte Elisa¬
beth Hildegard , V . Josef Feichtner , Derficherungsbeamter ; Robett
Arnold , V. Jakob Fuchs, Kaufmann .

3. Juni : Emilie Babette Walburga , Vater Karl Kramer , Han¬
delslehrer ; Mathilde , Vater Ludwig Eerst , Schuhmacher; Anna
Rosa, Vater Isidor Schäfer, Buchhalter . — 4. Juni : Wilhelm , Vater
Wilh . Hiltz , Taglöhner ; Herta Anna Theresia, Vater Albert Krön »
eisen , Schlosser : Adolfine Katharina , Vater Ott « Bührer , Aktuar.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «nd Hydrogr .
vom 8 . Juni 1911.

Hoher Druck lagert noch über Nordwesteuropa und zieht sich von
da aus weit in das Binnenland herein , doch hat er seit gestern abge¬
nommen. Di« über dem Nordosten gelegene Depression hat sich ver¬
tieft und hat sich zugleich südwärts über Russland ausgebreitet ; im
ganzen östlichen Deutschland verursacht sie Trübung und stellenweise
Regenfälle , während es im Westen heiter und warm geblieben ist.
Ein flaches Minimum befindet sich über der Discayafe «. Die Leiden
Depressionen werden sich voraussichtlich zunächst bei uns nur wenig
oder gar nicht geltend machen ; es ist deshalb vorerst noch vorwiegend
heiteres , trockenes und warmes Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe.
Varo- Ther - Absol .

Juni
meter

mm
momt.
in C.

Feucht.
mm in Proz . Wind Himmel

7. Nachts 9'° U. 757 . 1 20.0 12 .6 72 NO wolkenlos
8 Mrgs . 7"> 11. 757.4 15 .8 9.9 74 n *
8. Mitt . 2” 11. 754 .8 24 . 3 10.3 46 « »

Höchste Temperatur am 7. Juni 27,4 , niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 11,9.

Niederschlagsmenge am 8. Juni , 7 .26 Uhr früh ---- 0,0 mm.
Wetternachrichten aus dem Süden vom 8. Juni früh :

Lugano wolkenlos 18 Er ., Biarritz halb bedeckt 28 Gr . , Per -
pignan bedeckt 18 Er .. Triest wolkenlos 21 Er ., Florenz wolkenlos
19 Er ., Rom wolkenlos 18 Gr ., Cagliari wolkenlos 22 Er ., Brindisi
wolkenlos 21 Er .

Baden ist ein Genuß ^ wi“ "'
Friedrichsbade « , Kaiserstrasse 186 . 878»

■' •r « -'■■■:.*•. : 'J « P * ,v
- Ai*,;'

Unser Modell 1911
-NM

verkörpert Sicherheit , Solidität ,
höchste Einfachheit . Kein Versagen, •
keine Mühe, keine Keilbefestigung.
Verlangen Sie Prospekt über unsere

abnehmbare

Felge
Modell 1911

Continental - Caontcbooc • n. Gntta-Percba -Compagnie , Hannover . '

r
bietet in Handarbeiten:

Kaiserstraße 153
zwischen Lamm -
und Ritterstrasse

Gezeichnete Kissen mit Rückwand . per Stück 55
„ Kissen mit Rückwand und mit Fransen . „ „ 75 ^
„ Kissen mit Rückwand und mit Fransen . „ „ 95 ^
„ Handtücher . per Stück von 75 ^ an.
,, Läufer . „ „ ®5 4 „
„ Tabletten mit Hohlsaum . . . „ „ „ 15 4 »
„ Decken mit Hohlsaum , 60/60 Grösse „ „ „ 1*15 „

Gezeichnete u . angefangene Decken mit Hohlsaum
und Material , 60/60 Grösse . . . . „ „ „ 3 . 25

etc . etc .
stets in reichster Auswahl gediegene Muster zu massigsten Freisen .

*
9016
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Hauptsaison :
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, Kodstation der Lisi«

j 1 . Mai bis 30. Saptbr. | im WQrttemb . Schwarzwald . | Pforzheim-Wildbad .
Kurgebranchwährend des ganzenJahres. 20,000 Kurgäste.

I WeltbekannterKur- u. Badeort . Hervorragender Luftkurort .
Virmqsillei lsi -zi » 0 >sü utürMsr Blntwiimedm ■nuebl
Küpen angtmeswne? Temperatur and groler Bidioakttrität.
S. it Jahrh. Btf. rt. il bewährt . H. il. rtolg .

bei Rheumatismus n.GIcbt,Nerven - n. Rückenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art ,
FoleenTonVerletzungen,chron .LeidenderGelenkeu .
Knochen . Dampf - u. Heissluftbäder , Elektrotherapie ,
Massage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

R . rvt . stirk . fld . r SomBi. raaf. Bth. it,
meilenweite , bequeme Spazierwege in herrlichen
Tannenwäldern . O O Zahlreiche Ausflüge , o O
Berühmte Enzpromenada . OO Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Bergnöte )
760 m ü. d. M. o Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal . I

Kurorchester . Theater . Leeasäle . Jagd . Flacherei . Sport . Spiele . Vergnügungen Min Irl . Wintersportplatz .
Vorzügliche , sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchen genügende Unterkunft zu massigen

Preisen in zahlreichen Hotels , Pensionen und Privatwohnungen . Hervorragende Arzte .
Mähere Aoskunft , sowie „Führer durch Wildbad “ gratis durch den

fTHFvsFR/n oder das Stadtschulthelrnrnanamtm
Per veleh illustrierte Vtlrtr i«t »ach is MmtlielraBareeus wo Bndolf Met» » greti » erhältlich.

Freitag , den 9. Juni . 4 Uhr nachmittags

Militär -Konzert
der Kavelle des

f. Bad . Leib-Dragoner -Regts Nr. 20 .
Leitung : Kgl. Obermusikmeitter Fritz Köhn .

Inhaber von Sladtgarten -
Jahreskarten und von
Kartenheften . . . . AVPfg .

Sonstige Personen . . . 60Pfg .
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 9016
Die Musttabonnementskarten haben Gültigkeit .

Eintritt

Caf6 Windsor
vie-ä-vis dem Hauptbabnhof .

Täglich von 8 Uhr :
Großes Konzert

“ meä
“

„ Wiener Blumen “ 6 Personen
Sonn « and Feiertags von 4 Uhr an . 9318111 .2.2

Hotel de Espana .

Billige Fremdenzimmer, gute bürgerliche Küche und aufm. Bedienung,
beste Lage Baden -Badens . 8585 *

Inh Magin Mayner .
Geschäfts/ . Franz TLurk .

Villingen (Bad . Schwarzwald ) .
ffneliAtal Vipnanlr Inmitten herrlichst. Tannenwaldungen
AUrUVlvl All llvVB , gegen, d . Bahnstat. Kimach-Villingen.
Sehr gutes bürgerl . Haus vorzügl . Verpfl., ff . Bier, reine Weine . Angen .
Familienaufentb . Pensionspr. v. 5 Ji aulw. Prpsp. d . Fr . Erath ,
4765a früherHotel Gretel , Baden-Baden.

Sehwanwaldbahn .
Hotel und Pension „Hören “.

rutes Familienhaus, Garten , Veranden . Wein - u . Bierstube. Sol- u-
„ iefemadelbäder, mäßige Pensionspreise , llhistr. Prospekte. 5170a
3.2 Eigentümer: Diesel .

e Luftkurort Klofterreicheubach NL"
». J

« ofthaur „Sonne -Post" “Ä "
Modern eingerichtet , elettr .Licht , Bäder i . Hause . Bill .Penstvnspreise .

Prosp . grat . durch d. Besitzer : Ernst Rethling . — Telef . Nr . 17.

Mathildenbad , 26°
|„ Sole,

Wimpfen
(daS best. Rotenburg ) liegt malerisch, staubfrei ob dem Neckar .

Pension von 4 Mt . an . 4181a \

Stans , Hotel Adler
am Vierwaldstättersee, an schöner geschützter Lage . Tannen
wald . Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4JK ) an . Prospekte
durch (4654&.6 .31 A. Linder -Domann ,

bei Luzern
Auto-Service ad Stat .

Entlebuch 59 Min .Bad Schimberq
Alvenlustknrort 1 . Rg .. 1425 m ü. M. , LSV Betten . Groß¬
artiges Gebirgspanorama . Tannenwälder . Reiz . Spazierg .
Stärkste Ratrium -Schwefelauelle der Schweiz. Kräft . Eiseng .
Aufterord . Erfolge b. Magen - , Nieren - , Darmleid . . Diabetes ,
Gallensteinen , Blutarmut . Nervosität . ReconvaleScenz. Krankh .
d . Atmungsorg ., Asthma. Inhalatorium . Kurarzt . Mäßige
Preise . Prospekte . Fallegger . Wyrsch , Bes.

Ein Jdvll als
Luftkurort

. ^ter alpiner . Wald - u. wiesenreicher Land¬
schaft und zuträglicher Höhenlage :

Hotel -Kurhaus Engelin Emmetten . 800 m ü . M.
u . 360 m ob dem Vierwaldstättersee u . am Fuße

des aussichtsreichen Niederbauen .
Tagespreis Mt . 4—5.60 . Prosv . 3812a

'Berten
in affen Größen und modernen Tarten .

71. Ziegfer.
Hitter/haße r , Pariser Tfeiberftickerei

am Zirkel. und Zeicßenateiier.

werden rasch und billig angeiertlgt tu fce
Btsttenkarren » « .0« - ! .. » «»» » « . » n » *.

Luftkurort ObersaSbach . Bbst.Achern
Gasthofu . PenstzurGräflelmühfe .

Anmut , geleg. i . SaSbachtal , un -
mittelb . Waldesnähe . AusgangSpkt.
schön. Spazierg . u . Ausfl . (Gaishölle-
Waffersälle , Mummelsee , Hornis¬
grinde , Burg Windeck rc. ) Schöner
Gart . u. neuer Saal . Bet . vorzügl.
Küche . Mäß .Pensionpr .n .Uebereink.
Es emps. stch Herrn. Grässel u. Frau .

Eingerahmte

Wider
zu Festgeschenken geeignet
empfiehlt in grösster Auswahl
zu billigst gestellten Preisen

<£ z. @tto (Schwarz
Kunsthandlung ' und Spezial-

Werkstättenfür moderneBilder -
Rahmungen mit elektrischem

Maschinenbetrieb.
Kaiserstrasse 225.

5817a

den

^

Pinsel ,
[noeleetc ,
icke
zweTg 9 «

FARBENFABRIK „ -. cpF R
fl SGH ^ ^

.VTldsYrl't* * • w n d Coiosseum .

1111 te IM
gesucht. als 2 . Hypotheke , aus ein
sehr rentables Haus der Südstadt ,
per Juli oder innerhalb 8 bis 4
Monate . Belastung ist 72°f, der
Schätzung. Gest. Angebot« unter
8898 an sie Expedition der »Bad .
Presse" erbeten . ■_ T2

5- 6000
werden aus 2 Hypothek oder aus
Verpfändung von ' Staatspapieren
gesucht, nur von Selbstgeber . Ver¬
mittlerverbeten . Offert , unt . B18492
an die Exped . der „Bad . Presse".

zur Ablösung II . Hypotheke , bis¬
heriger Zinsfuß innerhalb
70% der Schätzung, auf langjähr .
Geschäftshaus , inmitten Baden-
Badens gesucht. Pünktliche ZiuS-
zahlung . „ - , 5101a

Offerten erbeten unter hl . Vf.
bauptpostlagernd Baden -Baden.

Für eint
itt Rastatt

werden tüchtige
Mrtsleute gesucht.
Metzger erhalten den Vorzug.

KaUtionsfabige - Bewerber wollen
schriftl. Anerbieten unter Nr. 5358a
an die ExpAtion der . Badischen
Presse" zur Weiterbeförderung ein¬
reichen

Ganz kleines. nngch^ abmeS

ZMM-Mchei
tu kaufe« gesucht. Offerten unter
Nr . 5353a an dr« Ervebition der
. ffsnklli " vreüe " rzbrtto .

Leopold Rolsch
Stammhaus gegr . 1844

Telephon 160.

Karlsruhe - Katserstrasse 211 . oooooooooooo

Während der Messe

Rabatt 15 % Rabatt
auf sämtliche

T ricotagen
für Damen und Herren 8681

Herren - Hemden
Herren - Jacken
Herren -Hosen
Herren -Netz jacken

Damen - Hemden
Damen - Jacken
Damen - Beinkleider
Damen - Hemdkosen .

Qualitäten bekannt gut und preiswert .

Vafllant’s Wand-Gas-Badeöfen »Geyser*
u. automat Heisswasserapparata

Job. Vaillant tt
Remscheid .

GrOaate und bedeutendst « Spezialfabrik fOr Gas - Badeöfen . Ver¬
kauf nur durch die Instaliationeaoachtfte . — Katalooe kosteeloe .

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen , Ruf . Charakter rc.

steNsii8ln >»NeI AnNgsrt ,
Steinstratze Nr . » .

4456a Telephon 9185. *

Hl^ BODQDET, (|FNF
l. Rue du Consierce,
Hebamme , diplom.
PeosioDÄn. zu fe
Mäss . Preise . K

ätp. Diskr.
in Ftankr.

™ Heirat ! 3
Ein in den fünfziger Jahren

siebender, vermögender , Privat¬
mann . Witwer , sucht eme dem
Alter entsprechende, aber nicht
unter 45 Jahre alte Dame , wenn
auch Witwe , mit 10—20 Mill . Ver¬
mögen, betr . Heirat kennen an
lernen . Vermittler verbeten .

Nur ernstgemeinte Offerten und
unter »Privatleben " Rr . 5383a an
die Exped. der »Bad . Prefte " zu
richten.Heirat.

Mittlerer Staatsbeamter , 31 I .
alt . evangelisch, tadellose Erschein .,
vornehmer Charakter , , tn fester

_ iger Verehelichung -
kannttchaft einer jungen Dame ,
nicht unter 23 Jahren » Waise be¬
vorzugt . _ . .

HäuSl . erzogene Damen , welche
Lust u. Liebe haben , sich ein ange¬
nehmes Heim zu gründen , wollen
ihre Adreffe nebst Photographie u.
Nr . 5388a an die Exped. der . Bad .
Preffe " einsend . Vermittler Verb .
Diskretion Ehrensache.

Witwer . 50 Jahre alt , Besitzer
eines sehr lohnenden Geschäftes ,
wünscht mit Fräulein oder kinder¬
loser Witwe im Alter von 35—45
Jahren , mit einigen tausend Mark
bar . zwecks baldiger Heirat be¬
kannt zu werden .

Gest. Offert , unt . Rr . 5880a an
die Erved . der »Bad . Preffe " erb .

2 Keirat ! ü
Aelter ., staatl . Beamter . Witw .,

ev.cheabs. sich wieder zu verehel .
Häusl , gefinnte . ält . Sri ., welche
ein gemutl . Heim wünsch. , werden
gebet.. Adreffe unt . 8 . Vf . Rr . 100
an die Bahnpoft hier einzusenden .
Anonymes zwecklos ._ 8317703

Zu verkaufen
TBF" ein Pferd -WjC braun ,

sehr gut im Zug . samt Geschirr u .
Wagen . Platzmangel halber sehr
billig . 5352a

Li . Wurster , Filiale Lager .
Wilferdiuge « jAmt Durlach ).

M einer Mi

_ . a aebli _
Inhalt : 3 Portemonnaie,LSchlüffelZnha
EafSS->chentuch .

auf dem polizeiliche «

unei,9005
- jeben
«nddüro .

Verloren
letzten Dienstag goldene Hals¬
kette mit Kreuz und L Medaille «
(Andenken) aus dem Wege Stern -
berg -, Gerwig -, Ludwig-Wilhelm-,
Kauer - , Adler- , Kart -Friedrich-1
Ettlingerftrahe . Sallenwäldchen,
Meßplatz. Berertheimer Alle«, Vor¬
holz«. Butschstraße. Gegen Beloh¬
nung abzugeben B18493
Slemdermi. 15, wtlttit .
Verloren SSFSTSS

Gegen Belohn, abzug.
ilheüiftr . la , 1 . St .

3 * " Verloren "WC
Pfiuaftmontag auf der Messe llhr -
Auhanger mit Frauenbild . Ab-
zngeben im Fundbüro . B18473

Verloren "WO
ein lederner Schurz am 7. Juni
zwisch . Blankenloch «. Spöck. Find ,
wird gebeten Adresse an Brauerei
H . Fels . Karlsruhe , Kriegstr. 115,
zu richten._ 8918475

Teilhaber,
still oder tätig , mit 8—10000 M
Einlage , per sofort gesucht. Beste
Gelegenheit zur Selbttändig-
machung. Leichte und angenehme
Tättgkeit .

Näheres unter . RisikoloS" Nr.
5377a an die Exped . der . Bad.
Presse " erbeten .

Tüchtigem, jüngerem

wäre Gelegenheit geboten , sich an
einem soliden Geschäfte mit einigen
Mille »u beteiligen . Offert , unter
Nr . 5245a an die Expedition der
. Badischen Presse" erbeten. 3.3

Guterh . Kinderwagen z . Liegen u.
Sitzen eingericht. bill. zu verkaufe« .
» 18513 Schützenftraße 56. IIL

IM .
zu verkaufe « .

Bon dem schönen Luttkurorte
„Rothaus " (Gr . Staatsbrauerei ) ,
bad. Schwarzwald , 10 Minuten
entfernt , haben wir ein Gut mit
ca. 60 Morgen der besten Aecker
und Wiesen und Gärten , auf Ge¬
markung „Grasenhausen " . wo
keine Umlagen erhoben werden ,
gelegen: schon angeblumt . sowie
der bei dem Gute sich befindliche
. Schlüchtsee " (ca. 400 Ar groß ) ,
in welchem eine rationelle Forel¬
len- u . Karpfen -Fischerei betrie¬
ben wird u . zur Zucht u . Fischerei
schön eingerichtet . Das Haus ist
mit eigener Wasserleitung nebst
eigenem Reservoir versehen ,
sämtliche landwirtschaftliche Ma¬
schinen im Hause werden durch
eigene Wasserkraft betrieben , zu
verkaufe». Tausch für das Ganze
oder eui kleinerer Teil mit Haus
und See nicht ausgeschlossen.

Preis u . Zahlungsbedingungen
sehr günstig.

Zum Kauf oder Tausch laden
bösl . ein 5200a

die Eigentümer :
Leopold Jacob Rothschild.

Randegg (Baden ) ,
Jacob Picard , Freiburg i . B.

KmfU & cn *X) ettbtiui !
Gemischtes Warengeschäft . Um¬

satz bis zu 100 000 JC und mehr ,
neu gebaut, bester Lage der Stadt ,
verkaufe mit sehr schönem Waren¬
lager . Sichere Existenz, , ist alt -
eingefübrt , ausdehnungsfähig , von
tüchtiger Kraft kann der Umsatz
veroovpelt werden : ist in tadel¬
losem Zustande mit mod. Einricht .
Umgebung mit 20 wohlhabenden
am Platz« verkehrenden Ortschaft .
Näheres unt . Retourmarke . 5363a

Geifingen (Bad .) , 7. Juni 1911.
» ff. SelH . zum Kranz .

Nealrvirtfchaft -
Nerkauf !

Mit sehr schönen Lokalitäten
verkaufe eine der schönsten Wirt¬
schaften . zu jeglichem Geschäfte
noch geeignet, mit großer Haus¬
miete. Preis 22 000 M Anzahlung
4—5000 M. Näh . unt .Retourmarke .

Geifingen (Bad .) . 7. Juni 1911.
M . fSeitüi . zum Kranz .

Hsfgirt-Verkarrf r
In der srucht- u . futterreichen

Baar habe ein sehr gutes Bauern¬
gut mit 50 Morgen groß zu ver¬
kaufen . Sehr schönem Haus und
Garten . Preis 36 000 M . Anzahl .
8—10 000 Ji . Näh . unt . Retour¬
marke . 5361a

Geisingen (Bad . ) , 7 . Juni 1911.
ZU. Seit « . tf»m fttwta -
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Häuser,Villen, Banplätze , Hypotheken - Ver-
gelder, Vermietung von Woh- mitteit
nungen , Läden , Villen etc. prompt

Georg Heberle ,
ImmobllienbUro , B'8510

Nelkenstrasse 29 . — Tel . 2399 .

Uersammtungen und Kongresse .
$ Karlsruhe , 7. Juni . Die Landesversammlung „Südbaden

.Elsaß -Lothringen der Allgemeinen Vereinigung deutscher Buchhand,
lungsgehilfen " fand am Pfingstsonntag in St . Privat bei Metz statt .
Die üblichen Berichte der Landesoereinigung wie der einzelnen Orts
gruppen gelangten zur Verlesung und Annahme . Für eine Bei .

stragserhöhung hatte man keine Sympathie . Die Neuwahl des Vor .
-standes brachte die einstimmige Wiederwahl der langjährigen Amts
Inhaber Walther Kirchberg-Waldshut und Magnus Will - Metz . Die
^Versammlung 1912 wird in Freiburg i .Br . abgehalten werden . Nach'dem Mittagsessen wurde ein Ausflug über die Schlachtfelder des
18 . Aug . 1870 unternommen . Der Pfingstmontag diente gesell . Zwecken

<? Waldlirch , 7. Juni . Am 28. Juni wird hier der badische
Sparkassenverband seine 1t . Berbandsversammluug abhalten . Die
T̂agesordnung sieht u . a . vor , Vorträge von Bürgermeister Ritter .
Mannheim „Einrichtung und Entwickelung des Giroverkehrs der ba .
bischen Sparkassen" und des Bürgermeisters a . D . Fischer -Donau ,
eschingen über „Quittungserteilung bei Rückzahlung von Einlagen "

» Konstanz, 7 . Juni . Unter dem Vorsitz von Pfarrer Schweizer.
Schopfheim, dem 2 . Vorstand des badischen Landesverbandes der
Bienenzüchter , fand hier eine Bersämmlung der Ausschüsie zu der
.vom 4.—9 . August d . Js . hier stattfindenden Wanderversammlung
deutscher, österreichisch-ungarischer Bienenzüchter statt . Nach dem Be.
richt des Vorsitzenden hat der Erotzherzog das Protektorat der Ver .
anstaltung übernommen . Der Erotzherzog wird nach den ' jetzt vorlie¬
genden Meldungen die Ausstellung persönlich eröffnen . Am Sonn
tag , den 5. August, ist eine Huldigungsfahrt nach der Mainau vor.
gesehen. Mit der Waoderversammlung verbinden verschiedene Lan .
desverbände ihre Versammlungen . Man rechnet auf mehrere tausend
Teilnehmer .

— Stuttgart , 8 . Juni . (Tel .) Heute vormittag begann die Deutsche
Kolonialgesellschaft ihre geschäftlichen Verhandlungen durch eine Sitz,
ung des Vorstandes . Dir Sitzung wurde durch den Präsidenten der
Gesellschaft , Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg - Schwerin ,
iRegenten von Braunschweig, mit einer Ansprache eröffnet , in der die¬
ser besonders hervorhob , daß man die breiten Schichten des Volkes für

!die hohen Ziele der Kolonialgesellschaft zu gewinnen suchen muffe . Die
Kolonialgesellschaft wird am Sonntag auf der Burg Hohenzollern vom
Fürsten von Hohenzollern empfangen werden.
. — Worms , 7. Juni . (Tel .) Die Hauptversammlung des Bundes
Deutscher Berkehrsvereine wurde heute vormittag im Festsaale des
Corneliums durch den Bundesvorsitzenden Eontard -Leipzig und den
Ehrenvorsitzenden Frhrn . Heyl von Herrnsheim eröffnet . Von den
Behörden hießen die Tagung willkommen Geh . Regierungsrat Dr .
Kayser namens der hessischen Regierung , Regierungsrat Krug von
iRidda namens der Provinzialdirektion , Regierungsrat Schmidt
'namens des Eisenbahnministers von Vreitenbach und Oberbürger .
imeffter Koehler namens der Stadt Worms . Hierauf folgten Reden
'des Professor Friedrich -Leipzig über Propaganda im Ausland « , des'Dr . Kuckuck -Dortmund über Feriensonderzüge , des Dr . Popp -Frei -
ŵeinheim über die Schnakenplage und des Dr . Löwe-Berlin über die

,Propaganda mittels der Verkehrsvereine .
= Stettin , 8 . Juni . (Tel .) Auf der hier stattfindenden 24. Haupt¬

versammlung des Vereins deutscher Chemiker wurde die Verleihung
Iber Liebigdenkmunze, der höchsten Auszeichnung, die der Verein zu
vergeben hat , an Professor Dr . Paul Ehrlich bekannt gegeben. Dem
Professor Dr . Paul Friedländer -Darmstadt wurde der Dmsbergpreis
für seine Arbeiten auf dem Gebiete der Farbenchemie verliehen . Prof .
iDr. Friedländer ist somit der erste Preisträger dieser Stiftung . Er
erhielt zugleich die Bayerplakette . An den Kaiser wurde ein Huldi -
,gungstelegramm gesandt.

Kandel und Uerkehr .
' $ Karlsruhe , 8 . Juni . Wie aus dem Inseratenteile unserer heu¬
tigen Zeitung ersichtlich , werden die am 1 . Juli 1911 fälligen Kupons
der Pfandbriefe und Kommunal -Obligationen der Berliner Hypo.
thekenbank-Aktiengesellschaft bereits vom 15 . Juni ab eingelöst.

Wrnis - VersttWiMg.
Dienstag , den 13 . Jnni d. I .,
vormittags 9 Uhr beginnend »

werden im Auftrag einer Herrschaft
Kriegstratze Nr . 28 , im Saale des Hotel Monopol

(Hotel Windsor) hier
nachverzeichnete Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert und zwar :

2 nutzbaumpolierte Bettstatten mit Rost und Roßhaarmatratzen ,
mehrere Betten und Dienstbotenbetten in Holz- und Eisenbett¬
stätten , komplett, 6 verschiedene Waschkommoden mit und ohne
Marmorplatten , Nachttische , Handtuchgestelle, 6 ein- u . zweitür .
Kleiderschränke u . Eckschränke, 1 Rotzhaarfauteuil , 1 Schlafsofa,
1 Chaiselongue , 1 Plüschgarnitur , als : Sofa , 2 Fauteuils und
6 Halbfauteuils , 1 Sofa , 1 Zierschränkchen, 2 schwarze Säulen u.
Büste, 1 Lernpult , 1 Notenständer und 1 Klavierstuhl . Ferner :
2 Auszieh-, Spiel -, Rauch- , Nippes - und sonstige Tische, Rohr¬
sessel und Stühle , Bücherschränke usw., 1 Singer -Nähmaschine, 2
Jagdgewehre und Fechtzeug, 1 schwer goldene Herrenuhr mit
Kette , Uhren , Spiegel und Bilder , Wandteller , Nippsachen,
Lüstres und Lampen , Aufsätze , Visitenkartenschalen, Glas - und
Porzellan , Christoffle-Bestecke und Suppenschöpfer, 1 Gasherd
mit Backofen , 1 Spiritusbügeleisen , 1 Bügelofen mit Rohr .
Decken, Teppiche und Vorhänge , Herren - und Damengarderobe ,
Küchentische , Schränke, Tabourette , Mehlkasten, Küchengeschirr
u . a. mehr, wozu Kaufliebhaber höfl . eingeladen werden . 9008

K a r l s r u h e, den 8. Juni 1911 .

Kdnard Koch , Ortsrichter ,'
Luisenpratze 2».

KlaDierstimmen
nhc Reparaturen

an Flügeln,Planinos u. fjarmoniums
werden rrrtt ganz besonderen Sorgfalt
zu mäßigen Preisen ausgeführt.

Ludwig Sdjtreisgut
Hoflieferant, 4 Grbprinzenftraße 4.

Kekanntmachung .
Vom 11. Juni d. I . an findet

alle 14 Tage an den Sonntagen ,abends K Uhr, in) der Grabkapelleim Fasanengarten Gottesdienst
statt .

Zum Besuch dieses Gottes .
diensteS — einerlei ob der Weg
zur Grabkapelle durch den Fa¬
sanengarten vom eisernen Tor im
Zirkel oder vom Klosterweg (Gr .
Wildpark) aus genommen wird
sind Karten erforderlich, die beim
Oberhofmarschallamt in Empfang
genommen werden können.

Eine solche Karte kann auch für
mehrere Personen ausgestellt wer.
den und hat für den ganzen Som .
mer Gültigkeit .

Die Kartenausgabe beginnt am
9 . d. MtS. und erfolgt am 9. und
10. d . Mts >, vormittags von 11
bis 12 und nachmittags von 5 bis
8 Uhr, in der Folge nur noch an
den den Tagen des Gottesdienstes
unmittelbar vorausgehenden
Samstagen , nachmittags von 5 bis
6 Uhr.

Die in ftüheren Jahren ausge .
gebenen Karten haben ihre Gültig
keit verloren .

Karlsruhe , den 1. Juni 1911.
Großh. Oberhofmarschallamt.

Will
BIM

Die Lieferung von :
a) etwa 2100 lfdm. Granitbord

steinen,b) etwa 1600 cbm Granitpflaster .
steinen

soll im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden. Angebote sind
unter Verwendung der besonderen
Vordrucke bis

Samstag , den 17. Juni 1911 :
a) für Granitbordsteine , Vormit¬

tags Uli Uhr.b) für Granitpflastersteine . Bor.
mittags K10 Uhr,beim Tiefbauamt einzureichen.

Bedingungen und Angebotsvor.
drucke werden auf Verlangen
kostenlos abgegeben. 8629

Karlsruhe , den 1. Juni 1911.
Städtisches Tiefbauamt .

'
Vekannlurachung.

Die hiesige Arztftelle ist durch
Ernennung des hiesigen Gemeinde¬
arztes zum Großh . Äezirksassistenz-
arzt frei geworben und auf 1 . Juli
1911 ne« zu besetzen. S346a.2.2

Der hiesige Gemeindearzt erhält :
a) als Wartaeld . . 1200 Mk.
b) als Krankenkassenarzt 435 Mk .
c) von den hiesigen Bür¬

gern sog. Doktorgeld
L 3 Mk. 1200 Mk.

c r t . auf . 2835 Mk .und außerdem freie Dienstwohn¬
ung . Die umliegenden Orte Ruß -
Heim, Hochstetten und Linkenheim
ann ein strebsamer Herr auch zu'einer Praxis bringen , wie es'rüher der Fall war .

Reflektierende wollen sich sofortbeim hiesigen Gemeinderat unter
Vorlage ihrer Zeugnisse rc . melden.Liedolshüim, den 7. Juni 1911.

Der Gemeinderat.
Bolz , Bürgermeister .

Die Stelle eines

Kämmerers
( Senators « . geschäftsfiihrenden

Ratsmitgliedes )
im Magistrate der Haupt - und
Residenzstadt Schwerin i . M . soll
zum 1 . Oktober 1911 neu besetztwerden. Geeignete Bewerber,insbesondere solche, welche über
Erfahrungen oder Kenntnisse in
Kommunalangelegenheiten na .
mentlich im Finanz - , Kassen - und
Rechnungswesen verfügen , fordere
ich zur Einreichung ihrer Be¬
werbung bis zum 15. Juli 1911
auf . Das Gehalt beträgt 4000 Jl
und steigt durch 7 Zulagen von je
500 M nach 3 , 6, 10, 14, 18 , 22 u.
26 Jahren auf 7500 Jl . Wird der
Kämmerer Bürgermeister , so be¬
trägt das Gehalt 7500 Jl und beim
Aufrücken in die Stelle des ersten
Bürgermeisteers 8000 Jl . Das
Gehalt beider Bürgermeister er¬
höht sich nach 25 Jahren um 500Jl
Die Gehaltszulagen der Bürger¬
meister und geschäftsführenden
Ratsmitglieder werden vom Tageder zweiten Staatsprüfung an
gerechnet . Für Bewerber ohne
ölche Staatsprüfung bleibt eine
Vereinbarung über die Anrech¬
nung vor der Anstellung liegender
Jahre für die Gehalts - und Pen¬
sionsberechnung auf Antrag , der
bei der Bewerbung zu stellen ist ,
Vorbehalten. 5350a

Schwerin, den 2. Juni 1911.
Der Vorsteher des Bürger -

ausschusses .
Löwenthal .

«I ag drad - Fahrräder I
Beste Marke. I

Billigste Preise . I

Prichtkatalogl
(900 Seit, stark ) I
omsonstn .porto- 1
frei 'an jedera . I

Deutsche Welfen- und Fahrrad - Fabriken |
in Kreiensen (Harz ) Nr. 670

(teuere grau, tüchtigel
. Büglerin ,

sucht Kundenhäuser . Auch nimmt
dieselbe Wäsche zum Bügeln ins
Haus an . Zu erfragen unter Nr .
8569 in der Exp . d . „Bad . Presse" . *

Danksagung .
Für die anlässlich des Hinscheidens unseres lieben , treubesorgten,

unvergesslichen Gatten und Vaters

Ludwig Seiderer ,
uns erwiesene Teilnahme, sowie für die herrlichen Kranzspenden und
die zahlreiche Beteiligung am Leichenbegängnisse sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus . Besonders danken wir für die Ehrung des
Heimgegangenen durch die Gesangvereine „Freundschaft“ und „Con-
cordia “, sowie des „Vereins ehemaliger Iller ".

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 8. Juni 1911. 9010

Fahrnis -
Verskeigerung.

Freitag , 9. Juni , nachmittags2 Uhr . werden im Auftrag ,m
Auktionslokal . Herrenstrasse 16,öffentlich gegen bar versteigert :

1 Küchenschrank , 1 Diplomaten¬
schreibtisch , 2 Bettstellen mit
Rösten, Matratzen , Polstern , 2
Dienstbotenbetten , Deckbetten
mit Kiffen , 1 Waschkommode mit
Marmorplatte u . Spiegelaufsatz ,2 Nachttische mit Marmorplatte .
1 Schrank, 1 Vertiko. 1 Diwan ,1 Sofa , 1 Sofa mit 6 Polster -
stühlen, 1 viereckiger und 1 Oval¬
tisch , 1 Sofa mft 2 Fauteuils
(Seidenbezug ), 1 Kinderbett (komS , eine große Partie versch

r , 1 Küchenschrank , 1 weißer
Rock ( beinahe neu ), 1 hellgraues
Kostüm, 1 Herd , 1 Musikautomat
mit 5 Pfg . - Einwnrf . 1 Kaffee
brenner mit Kühlapvarat . 50
Pfd . haltend , 2 große Waren
schäfte , 2 Meter lang , 3Mtr . hoch
und 0,25 Mtr . tief , mit Glas¬
türen . 1 Partie Geschirr, Gläser
- c. re .. B18505

wozu Liebhaber höfl . einladet
L.Hischmanil. AuktimisgesW,

Herrenstrasse 16.

Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

Brüssel 1910 : Grand Prix

Dr.Dralies

ßirhen -
fiaanrasser
in Wirkung
unübertroffen
Preis 1 .85 und 3.70
Georg Dralle

MAMBURG .

U .
Mtr. Klmelmlam
Reparaturen werden billig und

gut ausgeführt . Jährl . Unter¬
haltung von 3 Mk . an . B18292.2 .2

K . Bing , Karlstrass« 41.
Sekundaner

ert .
in
realschule
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fröuleitt sucht Filiale .
Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . 5818502 an
die Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Guterhaltene ,moderne
wenig gebrauchte,

Drehbank
zu kaufen gesucht. Näheres unter
Nr . 9014 ,n der Expedition der
Badischen Presse" 2.1

Pianino 5779*
gespieltes, in gutem Zustand , ist
mit fünfiähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig

chweisgut . Erbprinzenstr . 4.

Patrorien-
Meister

von italienischem Hause ge¬
sucht . Offerten sind sub 11.
6283 M . an Haasenstein &
Vogler , Mailand . zu
richten. 5293a.5.3

ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem-
Bilde Kneipps , in Flaschenzu 90 Ht , Mk. 1.75 ,3 .90 und 3 .25 in Tielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,

Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn üaehfl ., Zährineer-
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . W . Lang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 , M. Hofheinz , Luisenstrasse, A. Kintz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . lösch , Herrenstrasse, K . Lösch , Kömerstrasse,O. Meyer , Wilhelmstrasse, F . Relss , Luisenstrasse , H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr., W . Tschernlng , Amalien¬
strasse ,E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse, L . Wohl «
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Droger» . 948

CHAMPAGNE
EPERNAY

eton -Kies
aus dem Rhein gebaggert , zur Lieferung ab Gtraßburg oder frei
Mannheim in großen Quantitäten preiswert abzugeben. 5387a

Offerten unter C . 8 . 14469 an die Annoncen » Exped.
Fr . 8chatz , Duisburg . 3.1

Napital -Gesuch.
Auf gutrentierende Neubauten in

werden von einem soliden und pünktlichen Zinszahler au
innerhalb 50—60°jo der Schätzung 30 bis 40 Mille zu _ _ _ ,sofort oder später aufzunehmen gesucht. Gefl . Angebote nur von
Kapitalisten unter Nr . 9006 an die Expedition der „Bad . Presse" erb.

uter Lag« hiesiger Stadt" ‘ " auf L Hypothek
4#|o verzinslich

ReizeM, kleines Hiinschen zu verlimsen,
an einem schönen Orte der Bahnstrecke Karlsruhe —Pforzheim
gelegen , enthaltend 6 grosse, eleg . Emmer » Veranda . Balkon .
Badezimmer . Wafferleitung , grosser Garten mit feinste « Sorte «
Zwerg - und Spalierobst angelegt , nahe am Walde und an einem" letzenden Wasser gelegen (Gelegenheit zum Fischen ) , zum billigen

reise von 15 500 Mark . Offerten unter Nr . 2318506 an die Exped.der „Badischen Presse" erbeten ._ _ LI
Neuer

Transport Nstrdr
i . Reiter
51 ~eingetroffe «, f. i . Gewicht ,u . j . Größe . ö145a6.4

I. Look , Hagenau i Elf.
Tel . 81. Pferde -Jmport . Tel . 81.

Ein auterhaltener
•m Herd mit Kupferschiff ■■

und Rohr ist zu verkaufe«.B18474 Näh. Augnstastr. 11, I .

Kapital -Gesiilh.
Für eine gutgehende Ziegelei in

der Linie Heidelberg—Herlbronn
werden zur Vergrößerung und
Gründung einer Aktien- Gesellsch.
einige Kapitalisten gesucht . Kapi¬
tal gesichert .

Offerten unter Nr . 5381a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

gesund, kräftig , blond, blauäugig ,wird an evgl ., bemittelte Familie
an Kindesstatt abgegeben.

Offerten unter Nr . 5336a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
Ein tadellos (Lsuasl wird zu kaufen
erhaltener 0lNg " l gesucht .

Offert , mit Preisang . u . Nr . B18478
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Photogr . - Apparat,
Weinpreffe, Automat zu verkaufen.

Offerten unt . Nr . B18451 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

Damenrad
mit Torpedofreilauf ist billig z
verkaufen . B184L

Gerwigstrasse 21, 1 . Stock .
Neuer Sntmeaui=SoieeeI

mit Stufe billig adzug. B18471
Teleher , Karl -Friedrichstr . 19 , II.

Briefmarken -Sammiung
zu verkaufen.

Offerten unt . Nr . B18463 an die
Exped . der . Bad . Presse" erbeten .

Wegen Auflös. d . HauSHalteS s.
folgende g . erh. Möbel z. verk . : 1
Spiegelschrank, 2 Chiffonnier , 1
Pfeilerkommode , 1 vollständ. Bett ,2 Tische , 1 eint . Schrank , 1 Küchen -
schr. , 1 Herd m. Kupfersch. Zu erfr .
u . B18448 i. d. Exp, d. „ Bad . Pr ."

1 Gartenschlauch, 10 m lg., mit
Mundstück , 1 Handkolbenpumpe»
fast neu , 1 Krauthobel mit 5 Mess ,
billig abzugeben. B18460

Wilhelmstraße 65» II .
Billig zu verkaufen :

1 komplettes , gutes Bett ,
1 runder Tisch ,2 Stühle . « 18480
1 Kommode mit Spiegelaufsatz ,
1 eichene Kommode,
1 Nachttisch u . versch . and . GWenst.

Anzusehen abends von 6 Uhr ab.
Rudolfstrasse 17. 3. Stock .

zuAusstellungszweck.
ca. 2 m hoch, 1,80 m

tief , zu mieten gesucht. Gefl . Off. an
Maxaubabnstr . SS , IL r . B18499

Lieg- und Sitzwagen,
dunkelgrün , gut ebhalten , billig zu
verkaufen . 8318504
_ Roonstrasse 7. 4. Stock .

Ein gut erh Kinder -Sitz- und
Liegwagen billig zu verk. B18464

Gartenstr . 11 , Hfh. 8. St .

Schöner

Boxer (milmlich)
zu verlaufen .
9013 Kaiserstr . 187 , 1 Tr .

Deutscher Dorer ,
11 Mt . a ., Rüde , raffenrein , wach¬sam, gelb, Prachtexempl . bill. ab-
zugeb. Lessingstr. 5, I . B18465

rvslfshun - ,
8 Wochen alt , prämiierter Ab¬
stammung . ist zu verkaufe«.B18469 Brauerstr . 19, Hth . 2. St .
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Gesucht ein kathol.

Äinderfräulekr
(Frobel . Kindergarten ) zu 2Ärabei »,'
1 und 5 Jahren .mit vrima Referenzen beliebe»
Offerten ernzurenhen nebstGehalts -5
anspruchen und AlterSangabe unt .
Nr . 5325a an die Expedition der!
„Bad . Preffe "

. 2Ü-;
Für erne Sanatoriumsküche wird

eine selbständige

Köchin
gesucht . Angenehme Lebensstellung.
Gute Bezahlung . Bewerbungen m,t
Zeugnisabschriften u . Photographie
unter Nr . 5277a an die Expedition
der „Bad . Preffe "

. 3.3

Beiköchin
gesucht . Gefl. Offerten

Waldpark » Sanatorium
Baden -Baden . 58I9a3.2

Gesucht per sofort :
1 Köchin und
1 Küchenmädchen .

Bevorzugt solche, die bereits in
Hotels tätig waren . 5117a.3 .3
Kurhaus 8t .Anuab .Sulz . O .-EIs.

Küchenmädchen
bei hohem Lohn gesucht. 5318a3.2

Waldpark » Sanatorium
Baden -Baden .

Für befferen Haushalt (Jung¬
geselle , Apotheker) wird tüchtige

Haushälterin
zum 1 . Juli gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen und Bild an die
Expedition der „Bad . Presse" unter
Nr . 5024a erbeten.

für Zimmer u. Hausarbeit . 9018

Hotel Germania,
2 .1 Karlsruhe .

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sofort oder
15. Juni ein

Mädchen gesucht,
das bürgerlich kochen kann und die
häuslichen Arbeiten willig versieht.

Zu erfragen 8960*
Kaiserstraße 30 , 3. Stock .

Gesucht
tüchtiges, jüngeres Mädchen für
häusliche Arbeiten und zu Kindern
per 15. Juni . B18307 .2 .2

Hirschstraße 107. 1.

AM ., ehMes MW«.
das kochen und alle häuSl . Arbeiten
verrichten kann, wird sofort oder
auf 15. Juni gesucht . 8927 .2.2

Durlacher Allee 4,
Zigarrengeschäft.

Jüngeres Mädchen
sofort gesucht . B18453

Zähringerstraße 11.

Einfaches Mädchen
zu kleiner Familie , welches etwas
kochen kann , auf den 1» Juli gef.
B18470 Klauprechtstr. 18. i . Lad.

Gesucht für sofort 2 junge Mäd¬
chen vom Lande für Küche und
Hausarbeit . B18356

Hebelstraße Nr . 2.
Ehrliches, fleißiges Mädchen , da?

kochen kann, per 1 . Juli gesucht.
Schloßplatz 8, 1 Tr . 5818484

Mormtssrau
gesucht für 2 mal täglich. B18489
Grünwinklerstr . 1 . b. Kühl. Krug.

^ Gesucht ^
auf sofort eine zuverlässige und
saubere Monatsfrau . B18461
Näh. Weinbrennerftr . 49, pari .
Bei g . Bezahlung wird für sof .

eine Frau vo » 1—3 Nhr gesucht.
B18468 Näh. Augartenstr . 79, II .

Jung . Mann, »» M-» .
Maschinenschr . kann, sucht Stelle
per sofort oder aus 1 . Juli .
Bescheidene Ansprüche . Auch ausw .

Offerten unter Nr . Bl8476 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Junger Mann ,
militärfrei , sucht per sofort oder
1 . Juli Stellung als Buchhalter
oder Korrespondent in deutscher od .
franz . Sprache . Schristl . Offerten
unter Nr . B18512 an die Exped .
der „Bad . Preffe " .

Aeltere . selbständigeKbehin
sucht Stellung in kleinem , besserem
Herrschaftshaus , Offizier bevorzugt.
Offerten unter Nr . 5371a an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 2 .1

Ein Mädchen
23 Jahre , tüchtig im Haushalt ,
sucht tagsüb .Monatsftelle. B18455
Zu erfr . Durlacherstr. 36. in . . P .
Määtlum *n allen Hausarbeiten
aiUÖHJwl » tüchtig, suchtStellung
auf 15 . Juni in kleine Familie .

Zu erfrag , unter Rr . Bl8482 in
der Exped . der „Bad . Preffe"

. 3.1

Die am I. Juli 191t fälligen Kupons unserer Pfandbriefe
*.nd Nommunal -Obligationeu werden bereits vom 13. Juni ab an
unserer Kasse in Berlin ,

in Karlsruhe unter anderen
bei Herrn Veit L . Homburger ,
bei Herrn Heinrich Müller ,
bei der Rheinisch . Kreditbank , Filiale Karlsruhe
bei Herren Alfred Seeligmann & Co .,
bei Herren Straus & Co «,
bei der Vereinsbank Karlsruhe , e . G . m . u . H .
and an den bekannten Zahlstellen eingelöst . 5386a

Berliner HypothekenbankAktiengesellschaft
Delikatessengeschäft !

In einer Amtsstadt Mittelbadens habe ich ein Anwesen, worin
fu»frtrhpn frnitrhp (ÜA. n

Unterstelle mein in weltbe¬
kannter u . von Fremden sehr
frequent . Stadt Badens geleg.

Hotel
mit guter Rentabilität preisw .
dem Verkauf . Offert , von nur
Selbstreflekt . unter Nr . 5378a
an die Exped, d . „Bad . Preffe " .

Schreibgehilse
mit guter , flotter Handschrift aus¬
hilfsweise auf mehrere Monate
von größerer Maschinenfabrik in
der Nähe von Karlsruhe gesucht.

Angebote mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter Nr .
5372a an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 2.7

Baden -Ba - en.
Gelegenheitskaus .

Wohnhaus

>

schön, mass . Bau , unweit Lich-
tentaler Allee , ca . 10 Zimmer ,
Laden u . Garten . Schätzung
Mk . 68 000 , zu dem billigen
Preis von Mk . 58 000 , An- !
iahlung Mk . 1b 000 zu ver-

, durch das 5353a |
Jmmobilien -Bureau

zahiunc
kaufen,

Im
Wilh. Wolf,

Am Tnrmberg — Durlach wird

ein Grundstück
in schönster , sonniger Lage mit
herrlicher Aussicht zu Lust- und
Sonnenbäder , zum Sömmerauf -
enthalt , zu Billabauplätzen oder
auch für allerlei Früchte - u. Obst¬
sorten , als Baumstück mit gutem
ertragsreichen Boden geeignet,
wegen Todesfall verkauft .

Näheres durch 8578 .2.2
J . Klenert , Güteragentur ,

Durlach . Lammstraße 10.

Stelle
Buchhalter,

durchaus selbständig u . bilanzsicher
in der dopp . Buchs . , per 1 . Juli
gesucht. Etwas Erfahrung in der
Branche Bedingung . 5354a2.1

Wilhelm Oberle ,
Möbelfabr . u . Dekor .- Gesch.,

Billingen i. B .
J* ' Gesucht

werden ein tüchtiger Kaufmann ,
der im Kunstdünger - und Futter¬
mittelhandel erfahren ist und ein
Kaufmann , der in der Saatgut¬
branche bewandert sein muß . Be¬
werber müffen an selbständiges,
intensives Arbeiten gewohnt sein.

Offerten unter Nr . 5359a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Lerkdlsll -Geftch.
Ein hiesiges Kaufhaus der

Mode-, Manufaktur « u .Wäsche-
branche sucht per 1 . Juli «inen
tüchtigen Verkäufer , der auch
etwas dekorieren kann . Off.
mit Referenzen und GehaltS-
ansprüchen unter 9012 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

in Stenographie u . Korre .
geübt, welches auch in Buchhaltung
Kenntnisse besitzt , per 1 . Juli ge¬
sucht. Off. an 5373a.2.1
Anton Heinen, Pforzheim.

Tüchtiges , zuverlässiges

Fräulein ,
perfekt in Stenographie u . Schreib¬
maschine, per sofort für dauernd

ieten an 5357a.3.1
Karl Wiilicr , Vogelsangstr. 20.

Ich suche zum baldigen Ein¬
tritt einige gewandte
Verkäuferinnen
der Kolonialwarenbranche .

Ausführ l. Offert , unt . Bei¬
fügung d. Photogr . u . Nr . 5374a
an die Exp. der „Bad . Pr .

" erb.

. .
Tüchtiger Polsterer u . Dekora

teur , der längere Jahre in grüßern
Geschäften gearbeitet hat , findet
dauernde Stellung bei 5818323 .2.2

Gebr . Himmelhoher ,
_ Möbelfabrik ._
Suche für einen größeren Wagen

einen tüchtigen , nüchternen

Chauffeur
zu sofortigem Eintritt .

Offerten unter Nr . 5276a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3.3

Mechaniker
der Auto - Reparaturen gut aus¬
führen kann , findet sofort gute
Stellung . Offert , unter Nr . 8712
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . _ 642

UMner gesilch!.
Bei Unterzeichnetem kann ein

junger Flaschnergehilfe sofort ein¬
treten . Guten Lohn und Behand¬
lung zugesichert. 5278a.5.3
Friedr . Stehle , Flaschnermstr.

Meßkirch (Baden ).
ao tüchtige

Erdarbeiter
Vertreter

gesucht von renommierter Cognar « B austell e
Brennerei u. Likörfabrik .

hreitzestraße. 5320a

Offerten sub K . G . 3840 an
Rudolf Moose , Köln. 5349a3 .1
Reisende aus der Jnstalla -

trons - od. landw . Maschinenbranch.
die gewillt sind 2 patentamtl . ge¬
schützte Apparate geg . Geh. u . hohe
Prob , zu verk . , werd . geb . Off . mrt
Ang. der Gehaltsanspr . u . Refe¬
renzen unt . Nr . 6351a an die Exp.
der „ Bad . Presse" einzusenden.

Ein braver
Junge , welcher

Lust hat , die Brot - u. Feinbückerei
zu erlernen , kann gegen sofortige
Bezahlung eintreten bei , S8”“ ss.5
« A . Kraus , Effenweinstr . 24 .
2 .1 Köchin5818515

tüchtige, kann sofort eintreten
Turlacher Allee 27, Wirtschaft .

Erstklassige, älteste , sehr konkurrenzfähige Lebens -
Versicherungsgesellschaftsucht für das mittlere Baden

tüchtigen Fachmann
mit nachweisbaren Resultaten als 5234a

Generalagenten
nt selbstiiudige. dauernde und hochbezahlte Stellum ?.
Diskretion zugefichert. Offerten erbeten unter M . E .
4840 au Rudolf Hone , München .

€csf37affce dann daim -
\ JCkfiiting ~, UkhterJ&udifta&crt JCozzespmdent

*ßndstrcm s
*J <mkm &apf!

ist
scfoet -

der ^ iweẑ ässigsteJKcccespcndent-

Mit -

250

Gart .Cfadstr6m Ctkiien $esttll <%fäft
totrttn 0 . 17

Yran&fiirtt* Straße 1i %
Vertreter iä'aftdt Qau$tstäcltatCut9$a3

Uuis
MKI .fr*

Fordern Sie gratis Prospekte and kostenlose Vorführung.

8» kchim. feinet Lage .
onnenseite . ist Ein - oder Zwer
milienhaus auf 1 . Oktober zu
rmieten . 8994*
Auskunft Belfortstr . 7, 2. St .

Za vermiete «
neues Wohuhaus - 1 . u . 2. Stock,
je 4 Zimmer , mit allem Zubehör ,
Glasabschluß , elektr . Licht , Wasser¬
leitung , gesunde Lage , per sofort
oder spater . 5192a

Karl Berger
Kavvel -Rodeck . Achertal.

Kaden
m. Wohnung auf 1. Juli zu beim .

Näh . Werderstraße 89, II .

Dorholzslraffe 38
sind Herrschafts « Wohn¬
ungen von sieben großen
wimmern mit allem modernen
-. omfort . Warmwasserheizung ,
großer Diele . Terrasie , Balkone .
großer Garten rc . aus 1. Jut » od .
später zu vermieten . „„„„

Näheres bei 8975
Fr . Frey , Belfortstr . 7, 2. St .

Weltstadtist schöne S—7-

mit vielem ^

Maffenftratze 26 u. 28
sind schöne Wohnungen hon 6
Zimmern und allem Zubehör aur
1 . Juli billig »« vermieten . 8992*

Näheres Belfortstr . 7 , 2. Stock.
Eine schöne 4 Zimmerwohnung
im 3. Stock ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfr . Ludwig - Wil -
helmftrafie 5. im Friseurgeschaft
daselbst. <000*

4 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
nebst allem Zugehör , sehr billig zu
vermieten . B18467

Zu erfr . Schützenstr. 62 , I .

Eine 4 «nd eine 1 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör aus 1 . Juli
ödere später billig zu vermieten .

Näh. Klauprechtstr . 30 , Part .

Vermietungen .
WMällk oder Lagemam
sofort zu vermiet«» . 8993*

Belfortstratzr 7, 2. Stock .

Zn vermieten!
per 1. Juli :

[ Kaiserstraße21 , Hths ., eine |
3 Zimmer -Wohnung

mit ZubehOr,
j Kaiserstraße 57, Hth., je eine |
3n. 2Zimmerwohnnng

| mit ZubehOr, in Grflnwlnkel
| Durmersheimerstr. 69, 111., |

18 2 kmer
| mit ZubehOr. Näher.

Brauerei Sinner ,
Karlsruhe * Grflnwlnkel.

Wae Arlme -Wohmag
von 3 Zimmern ist in feinem
Hause an Dame oder Herrn zu
vermieten . 8995*

Zu erfragen Belfortstr . 7 , 2. St .
s Zimmer^

1 Alkov , Küche, auf 1 . Juli evtl,
sofort zu vermieten . 9003a.3.1

Kaiserstraße 80 , 5. Stock .
1 Mansarden- Wohnung , 2 bis

3 Zimmer , sofort od. 1. Juli zu
vermieten . B18271
Wirlandstraße 29, 1 . St ., F . Seitz .
Durlacherstrahr 5&, 4. Stock ist
eine Wohnung von 2Zimmern .
Küche u . Keller auf sogst od. spät,
zu vermieten . 5818517.2 .1

Zu erfr . Rudolfstr . 9. 2. Stock.
Effenweinstr . 14 . Ecke Beilchenftr.,2. St ., schöne 4 Zimmerwohnung ,
Bad mit Einrichtung und sämtl.
Zubehör , auf sogleich oder später
zu vermieten . Zu erfr . Rudolf¬
straße 9, 2. Stock. 5818516.2.1

Karl -Wilhelmstraße 12 schöne
5 Zimmerwohnuna , ohne viS- ä-
vis , mit Bad . reicht . Zubehör zu
vermieten . Ä17975

Lrsstngftraße 13 ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 5 stimm.,
das eine kann als Bad benützt
werden , sofort zu vermieten.
Näheres parterre . B18288 .8.2

Werderstraße 72 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Bl85tX ) .5.1
Näheres Hinterhaus , 2 . Stock.

Winterstraße 27, Porderhs ., 5. St .,
ohne vis - ä - vis, ist eine schöne
2 Zimmer - Wohnung an kleine ,
ruhige Familie aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh. 3. St . r . B18177 .3.3

Norkstratze 12 ist schöne Zweizim¬
merwohnung an junge Familie
ohne Kinder per 1. Juli ; . verm.
Versehen mit Koch - n . Leuchtgas .
Zu erfr . das . parterre . B18282

Mühlburg , Rheinstratze 38 . sind
zwei schone Wohnungen von 3
Zimmern u . 2 Zimmern per sof.
oder 1 . Juli zu vermieten.
Näheres parterre . B18042

liltltttAI 1 gut möbliert, sofort od.
OUMUICI , ipäter zu vermieten.
5818256.3.3 Luisenstraße 18. 3. St .

Zwei schön möblierte Zimmer
zu vermieten . B18278

Scheffelstraße 6. II .
Befferer Herr od. Dame könnte

aut möbl . Zimmer in gutem Hause
billig bekommen , evtl, auch unmöbl.

Näheres KlauprechtstratzeNr. 54,
parterre , links . B18975 .5.3
Adlerstraße 18 . III . St ., links.

Eck« Zähringerstraße . ist ein schön
möbl. Zrmmer für sofort zu ver¬
mieten . B18393

Herrenstraße 22, III ., lks ., ist
hübsch möbl. . 2fenstrig. Zimmer
sofort an 1—2 Herren zu verm.

Kaiserstraße 75 , 3 . Stock, in gutem,
ruhig . Hause, ist ein hübsch möbl.
Zimmer per sofort oder spater zu
vermieten . Bl7929.4.2

ein gut möbliertes, gesundes,
helles , großes Zimmer mit zwei
» (# <« sof. bist, zu verm. B18130

5109»

Sofienstraße 80, III ., ist ein groß
u . kleines, aut möbl. Zimmer m.
oder ohne Pension für sogleich
billig zu vermieten . 5818214

Steinstraße 7 , 2 . Stock, ist ein aut
möbl. Zimmer bei kinderloser Fa -
milie sogl . zu vermieten . B '"" "2.2

Waldhvrnstraße 30. 3 Trepp ., ist ein¬
fach gut möbl. Zimmer an Herrn
oder beffere Dame zu vermieten ,
evtl, vorübergehend . 5818188 .2 .2

Zähringerstr . Ü0a , 2. St ., lks. , Ecke
äasanenftr ., ist bei alleinstehender

sitwe ein hübsch möbl . Zimmer zu
maß . Pr . zu vermieten . B18498

Miet - Gesuche .
rrleines Haus

mit Hof und größerem Garten od .
Platz , in klerner Stadt oder in
der Nähe einer Stadt mit Vor¬
kaufsrecht zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr . B18020 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

W1 . » der SS? Ä«
der eine Wohnung von 2—3 Zim¬
mern nebst Küche und Zugehör in
sonniger Lage. Offerten mit Preis
unter Nr . 8565 an die Expedition
der „Badischen Preffe " erbeten . *
Kl . ruhige Fam . sucht bis 1 . Okt.

2 Zimmerwohnung in d . Südstadt .
Off . m. Preis u . Nr . B18450 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Im Stadtteil Rüppurr große S
oder 3 Zimmerwohnung auf 1.
Oktober gesucht. Offerten unter
Nr. B18497 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . Oktober schöne 2 Zimmerwohn¬
ung in ruhigem Haufe (Man¬
sarde u . Hinths . auSgeschl.) . Off . ,
mit Preis unter Nr . 5818084 an -
die Erved . der „Bad . Preffe " erb -

Suche auf 1 . Oktober eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Mansarde »
Sudstadt , oder beim Bahnhof .

Zu erfragen unter 5818514 in der
Expedition der „Bad . Preffe " .

auf 1. Okt . 2 Zimmer »
. Wohnung . 2. oder 3.
inderl . Leuten gesuchte

Offerten unter B18487 an die !
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.1

3nM>Qi
Stock, von kir

Möbliert . Zimmer
sucht Beamter in der Nähe des !
Mühlburger Tors oder Aorkftraße !
(ungen.) Offerten mit Preisangabe
unter 5818496 an die Expedition
der „Bad . Preffe "

. _ ,
Fräulein sucht möbl . Zimmer

mit sep. Eingang .
Offerten unter Nr . B18380 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
Anständiges Fräulein sucht aut

l - . Juli unmöbliertes Parterre -
Zimmer . Gefl . Offerten unter Nr .
3518503 an die Expedition der „Bad .
Prene " erbeten.

enfionr
pom 15. d. Mts . bis Schukschlußm guter Familie für Quartaner
des Gymnasiums gesucht. J

Offerten 'unter Nr . B18452 an '
dre Exped . der „Bad . Preffe " erb .
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KttWr -Klrche l

AieKemhanöwng „Irr Seit örei Kohren
" ist

ans öem Hotel gleichen Uamens in Augsburg
hervorgegangen, welches imAahr l?2Z wieder er¬
öffnetwurde. Greußens größter König, der,,Alte
Kritz

"
emxstng schon als Krovxrin? in diesem

HotelSieHnlSigungderAngsbnrger . Ser^ ene7
ral Kichanö überlistete die „neutralen

" Augs¬
burger durchdenKunfch öie„SreiKohre «"

zu be¬
suchen, öerenReller ihm gerühmtwarundnahm
die Stadt ein. In de« „Krei Kohren

"
fand auch

rasoffizielleZestmahlstatt,iuwerchemUaxoleotts
Siege gefeiert wurden. Hier fanden auch die
letztenSitzungen desSentschenGundestagesstatt .

Ser Kuhm , den die „Srei Kohren
" in den

Kreisen von Kremden genossen, war schon Iahr-
hunüerte att als ihn ^ eorgSenringer durch sein
ausgewähltes Keinlager erhöhte. Me die
französischen Karfchälle an der Sende des Jahr¬
hunderts mit Jorliebe diese« Rasthof als
chuartier wählten , fo nahmen im 19.Jahrhundert
Lie SouveräneHuroxas, welche auf ihren Keifen
durch Augsburg kamen, gern in den „Srei
Kohren

"
Mukehr und Prüften den berühmten

rreller . Kuch fonstkeherbergte das Hotel manchen
hervorragenden Oast, wie — auf feiner letzten
Kahrt ans Italien nach der Heimat — Sir
Satter Scott und dessen Aavösmann, de«
englischen Oremier-Kinister Kobert Heek

Iurch eine Bereinigungzwecks gemeinsamen
Mnkaufs mit einem rheinischen Seingnt nuö
einer HerlinerSeingroßhanölyng sind die „Srei
Kohren

"
, die auch ihr älteres Aager zum ver¬

kauf stellen, in der Aage, den traditionellen
Kuf. die empfehlenswerteste welnhanülung
Süüüeutfchlanüs zu sein, aufrechtzu hatten uud
dabei viel billiger zu sein als der auf jetzige
Mnkäufe Gei den riesig hohen Greisen der
Seinnot) angewiesene Seinhandel .

Hl -

öer hier «och von früher lagernde« Gestände zur
Auswahl nach belieben, soweit Aorrat , ohne Rück¬
sicht ans den früheren Kert , §nm Einheitspreise von:

P.
*A Al ., 0,50 P.

lla

M. 1*50 $.
lh $i,o&

Mt Z # p.
l/i Ar.

X 1905« Dürkheimer , Krimmwrin LUS Burgunder Trauben »X Markgräfler , Wenrsrr , X Zeller , Lödelser , X Zrliingrr »X Affentaler rot , Benirarlo rol , Ingelheimrr rot , Malaga ,X Portwein , X Samos .

X Deidrshrimrr , Dürkheimrr Feurrbrrg , Dhronrr Hofbrrg ,X Nirrfleinrr Rosengarten , Vberrmmler , Piesxortrr , 1907 «
Küdrshrimrr , X Medor , X Ihringer Laßbschrr rot , 1907«
X Vbrringrlhrimrr rol , Portwein , Cognar , X Rum .

Förster Wusrnhang , 1907« Förster Himmelstor , Cognac ,

mar.Kuwer
Remischer . 0.85 0.80
Lieserer . . 1.05 1.—
1909er Winnlnger Röttgen

mit Korkbrand . 1.25
1899er Wehlener Sonnenuhr . . 1.55
1909er Berncastler mit Korkbrand . . 1.75
Cochemer Schlossberger

mit Korkbrand . 2.—
1900er Erdener Treppchen . . 2.—
1909er Piesporter Goldtröpfchen

Flaschen-Abzug . 3.—

Rhein pro proLiter Flasche
Wachenhelmer . . 0.90 0.85
1909er Schloss Böckelbeimer

Riessling . 1JO 1.25
1908er Liebfraumilch . . . 1.50
1905er Schloss Ebernburger

Cretc. Günther . 1.75
1904er Erbacher . . 2.—
1889er Rauenthaler Nonnenberg . . . , 2JO
1889er Rauenthaler Nonnenberg

Auslese . . . . . . 3.—
1884er Winkler Hasensprung . . . . . . . 3.50
1884er Rüdesheimer Berg

Cresc . Freiherr von Ritter . . . 5.—

proFlasche

Rot und Bordeaux
1907er Chat . Blanzac . 0.90 0.85
1907er , Montferrand . 1 .05 1 .—
1907er „ Larose (Beaurech) . . . . 1.25
1908er , La Tour (Massac

Cantenac Margaux . 1.50
1890er Chat . Rauzan Segla . . 2.—
1896er , Malescot Margaux . . . . 2.50
1899er „ Pichon Longeville . . . . 3 .—
1899er „ Haut Brion . 3.50
1904er , Latour Schloss-Abzug . 5.—

HordeE weiß F1
p”be

Haut Sauternes . 1J0

Gnrgunder rot ä «
Macon ( Hasenclever Nuits ) . 1.25
Moulinä vent » . 1.85
Pommard . . . . . . . . . . 2.50

Burgunder weiß proFlasche
Chablid . . . 1.85

südweine pro
_ Flasche

Portwein , rot (Span.) 1.—
Sherry , Weisskapsel 1.—
Madeira (Span») » • »• • • • • • • • «• • • • • • 1»1,1
Ungar, I/J Ltr., süss • • • • • • • • • «• • • • 1.25

ogttac choguac-'Kerschilitt
Marke : Fürst Bismarck . . . . . . . . . . 1.50

pro
Flasche

Kergeflelli unter ^ erweuöuug vo»
französische « Cognac:

Marke ; Oupont 8t Co„ in Bast . ,, , 2.20

Weinbrand garantiert . . . . . . . . . . . . . 2JS0

Kran̂ sischerchognac
in Deutschland fertiggestellt:

J . Prunier & Co„ Cognac 1878 fine
Champagne . . . . ; . . 5.—

Rnm - Arac proRasche
Rum, feiner Verschnitt . . 1.25
Arac, » „ 1,25

zchaumweine
Preise einschliesslichSteuer

„Mohrchen“ Mousseux . . . 2.95
Mohrensekt , Schwarzetikett . . . . . . . . 4.—
Mohrengold trocken . . 5.—

Rhein rol
1909er Dflrkheimer Feuerberg . . . . . . 1.50

wö HunöerLe ganz alte feine KarKen laut HauMste.
Jerfaud von 16 Klascheu aufwärts <auch fortterti. §ür Ziaschen, Nörde, Nisten, Verpackungs¬
kosten wird beim Jerlanö nach außerhalb ein Aufschlag vou 6 Pfennig auf die §lasthe verteilt
berechnet ttö Klascheu - 96 Kfennig). Jur die * Sorten sind auch iu halben Klascheu vorrätig .

Kässer ?um SelbsiKosienureis.

Möbelhaus Gebr. Klein
8741 Karlsruhe 1. B . 4 .3
Durlacherstr. 97/99 Telephon 1722

Spezialbaas für kompl. Betten n. i
bürgerl . Wohnungs -Einrichtungenj
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager. )

40 StUck mod. Sofa u. Chaiselongue.
Vorhänge. Stores , Bettbarchent, Bettfedern, I

Drill, Rosshaare, Wolldecken.
Zeichnungen und Kostenveranschläge

gratis und franko .
Viele Anerkennungs -Schreiben . Kulante Zahlungsbedingungen

Weltberühmte "WE

Thlllilign Mch- md Jtfurftmarrn
Prima Qualität .

Offeriere ab Greußen gegen Nachnahme, freibleibend
Pfund

Servelatwurst . . . . Ji 1 .35
Salami , mit und ohne

Knoblauch .
Plockwurst .
Thüringer Mettwurst .
BraunfchweigerMettwurst
Kochmettwurst(Knoblauch¬

wurst zum Äufkochen)
Bratwurst , geräuchert .
Knackwurst in st , Pfund -
Stück, frisch gewog . ,L St .traulfurt -Würstch . kPaar
achSschinken .

Rollfchinkr» ohne Knoch.
Rollschinkenohne Knoch., z .
Koch .,leicht gesalz. u .geräuch. „ 1 .15

V.45
0.25
1.45
1.20

Beinschinkeu . .
Blumenschinken .
Trüffelleberwurst .
Sardelle,ilcbcrwurst
Delikateßleberwurst
Leberwurst II . . .
Sreßkopf . . . .

ungenwurst
Rotwurst m .mag.Fleischstück.
Thüringer Rotwurst

„ „ Winterware
Rotwurst II . . .
Cafleler Ripprnspeer
Schinkenfpcck . .
Bauchspeck . . . .
Fetter Speck

Versand nicht unter 10 Pfund .

5120a

Pfund
Jt 1 .05
. 1.10
. 1 .20
"
, 0 .9T,
„ 0 .70
. 0 .80
„ 0.95
„ 0 .85
. 0.70
, 0.75
. 0 .40
, 0 .85
. 1.—
, 0.90
, 0 .90

Fleisch - und Trichinenschau ist obligatorisch und wird sämtliches Viehvor und nach der Schlachtung von vereideten FleischbeschauernuntersuchtOtto Boder , Thür. WnrWrik,
Greußen i . Thüringen .

Grostbrauerei der Vorderpfalz sucht zum Vertrieb ihrer erst -klasstgen Biere für Mühlburg und Umgebung eiieinen tüchtigen

Flaschenbierhändler
unter günstigen Bedingungen . Offerten unter Nr . 631Sa cm die Ex¬pedit« « der „Bad. Presse" «rfwien. 3.2

bi

te Woche ! I
Ziehung am 14. Juni 1911. Hj

Offenborger
Lose ft 1 Hark «

Gesamtwert

30000 m.
14 Gewinne

15400 m.
330 Gewinne

14600 m-
llLose 10M . Port .u .List .25 Pf.
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i. E ., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
liebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gbhringer , Kaiserstr . 60,
E. Scliänwasser, Amalien -
strasse 22. 4912a .12 .9

Einzige , langjährige
Spezialität .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider , Stiefel , Uhren ,Gold . Silber u . Brillanten , Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 964
An« u. Derkaussgefchast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

IBM- Zu verkaufen : -^ c
guterhaltener Schlosserherd . Näh.
Putlitzstr . 16, V. v. 4—7 U. S318443

und

liefert
Krane

Süddeutsche Anfzng- o. Kran-
baoanstaft , Martin & Braun, Göppingen IV.

Ettlingerstraße 59
H

Karlsruhe u . Lauterbergstr . 2.
Telephon Nr . 279 3734

'iSSr echteJogurt -Milch u. log. -Speise
unter 51ontrolledes §>r . Or. Grünewald , Chem. Labor , f. Nahrungs -
u . Genußmittel , Baden , per st « Ltr . 25 Str . 40 ^ , st , Ltr . 70^ .
Hhgienisch gereinigte , bakterienfreie 230t ^AUA2Utllch

offen zu 34 $ , in Flaschen zu 26 3, per Liter .
Rahm . la . Tafelbutter . Buttermilch , weihen Höfe
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch fünf in allenStadtteilen laufende Verkaufswagen und 25 Filialen .
Bestellungen auffrische,mitKontrollstempelverseheneTrinkeier,Koch -
eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt ausgeführt .

Bestellen Sie
fcßiWHh .Schubert , Brennerei, Freibnrgiß

ein Postkistchen
Echtes Schwarzwälder kirfchwaffer

<2 Flaschen Mk . 7.20 frko. Nachnahme .)
3PC- Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis veriandh ^

M. SAkiblilMilieil
Systeme : „Jost 4"

, „ Calligraph " ,
„Frankonia " , „Emerson " billig ab¬
zugeben bei B17M8 .6 .8

Curt Riedel & Co .,
Zähriugerstraste 77.

Gesucht wird eine guterhaltene
Küchenwage mit Schale.

Offerten unte r Nr . B18477 an
die Exped . der ..Bad . Presse" erb.

/ - --
Lebende

Rheinfisdie
sowie alle Sorten

Seefische
empfiehlt billigst

August Enz Wwe.
Karlstr . 12. Telephon 4S4,

V 7297»

Hafer
in verschiedenenSor¬
ten , ganz «. geschro¬
tet, in jedem Quan¬
tum offeriert billigst
stachlftei jed. Bahn¬
station. 8536.4.8

lrperl
Karlsruhe

Fernsprecher 152.

UM- Brieftauben '• C
sind ganz billig zu derkaufe».
B18466 Humboldtstraße 16, IV .

Rat€tt 'Zaklttng
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant-Herrenkleidung
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten , unter Garantie
für guten Sitz .

Offerten unter Nr . 8555 an di«
Expedition der „Bad . Presse".
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